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Abhanden Bekommene Werttitel — Titres disnarns — Titoli smarriti

Es wird vermisst: Versicherungspolice Nr. 142833 der Lebensversiche-
rüngsgesellschait «Urbaine» in Paris, per Fr. 5000, datiert 8. Dezember
1908, zugunsten der Frau Ida Lenzlinger geb. Güller in Wettingen.

An den allfälligen Inhaber dieser Lebensversicherungspolice ergebt
hiermit die Aufforderung, die Rechte; die er daraus herzuleiten gedenkt,
bis zum. 12. Januar 1919 beim Bezirksgericht Baden schriftlich geltend
zu machen, ansonst die genannte Urkunde als nichtig und kraftlos
erklärt würde. (W 63)

Baden den 7. Januar 1918. Bezirksgericht.

Der unbekannte Inhaber der 4% % Inhabcrobligationen der Zürcher
Kantonalbank Nr. 42147 von Fr. 50Ö, datiert den 11. Juni 1912 und
Nrn. 219406 und 219407, von je Fr. 1000, datiert den 11. Juni 1912, mit
Semestercoupons auf 20. September 1914 und ff., wird anmit aufgefordert,
die Titel, samt Coupons binnen drei Jahren, von der ersten Publikation
im Schweiz. Handclsamtsblatt an, in .der Kanzlei des unterzeichneten
Gerichtes vorzulegen, ansonst die Obligationen samt Coupons als kraft-,
los erklärt würden. (W 101)

Zürich, den.29. Dezember 1915.
Im Namen des Bezirksgerichtes, V. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: Dr. E. Vogt.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des vermissten
abbezahlten Kaufschuldbriefes für Fr. 1000 auf Emil Bachofner, Johan-
nesen Sohn, von Madetswil-Russikon, in Oberlangenhard-Zell, zugunsten
der Erben des am 28. August 1883 verstorbenen Gemeindeammanns J.
Jakob Ott in Rikon-Zell und des alt Gemeinderats Rudolf Kägi in Unter-
langenhard-Zell, datiert den 11. Juli 1887 (letzte bekannte Schuldner und
Gläubiger: die ursprünglichen), oder wer sonst über denselben Auskunft
geben kann, aufgefordert, binnen einem Jahre, von heute an, der Kanzlei
des unterzeichneten Gerichts von dem Vorhandensein der.Urkunde An-,
zeige zu machen, ansonst dieselbe als kraftlos erklärt würde. (W 4492)

Wintcrthur, den 7. September 1917.

Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Substitut des Gerichtsschreibers: Dr. F. Basler.'

Der unbekannte Inhaber der 6 Obligationen Staat Bern (Hypothekarkasse),
3 %, 1897, Nrn. 30297, 77803/7, wird hiermit aufgefordert, diese

Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung

hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie
kraftlos erklärt werden. (W 60S1)

Bern, den 4. Dezember 1917. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen
1903, 3 %, diff., Nrn. 283398/400, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons dem unterzeichneten Richter innert 3 Jahren, vom Tage
der ersten Bekanntmachung hinweg, auszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. (W 6091)

Bern, den 4. Dezember 1917. Der Gerichtspräsident III: Wäber.
Der unbekannte Inhaber der Obligationen Schweiz. Bundesbahnen

1903, 3%, diff., Nrn. 180631/42, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons, innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. (\V 6101)

Bern, den 11. Dezember 1917. Der Gerichtspräsident III: Wäber.
Der unbekannte Inhaber der 10 Obligationen Schweiz. Eisenbahnrente

voa 1890, lit. C, zu Fr. 300 jährlicher Rente, Nrn. 570, 701, 752, 939,
1268, 1764, 1770, 1795, 2303 und 2350, wird hiermit aufgefordert, diese.
Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, • vom Tage der ersten Bekanntmachung

hinweg, dem unterzeichneten Richter, auszuhändigen, ansonst sie
kraftlos erklärt werden. (W 6111)

Bern den<12. Dezember 1917. Der Gerichtspräsident III: Wäber.
Der unbekannte Inhaber der:' a) 20 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen

1903, 3 %, diff., Nrn. 258954/63, 259008/17; b) 7 Obligationen
Schweiz. Bundesbahnrente 1900, 4 %, Nrn. 11174/80; c) 5 Obligationen
Einwohnergemeinde Bern 1900, 4 %,• Nrn. 3636/40, wird hiermit
aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung. hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen,
ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W6121)

Bern, den 13. Dezember 1917. Der Gerichtspräsident III: Wäber.
Der unbekannte Inhaber der Obligationen Schweiz. Bundesbahnrente

1900, 4%, Nrn. 6054/9, 6539/47, 8110/2, 94958/9, 94961/70, wird hiermit
aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der
ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen,

ansonst sie kraftlos erklärt werden.. (W6131)
Bern, den 13. Dezember 1917. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen Kanton Bern 1900, 3% %f
Nrn. 17433/4, wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert
3 Jahren, '.von der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten
Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. " (W 6141)

Bern, den 13. Dezember 1917. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 10 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen
1903, 3 %, diff., Nrn. 2701/2, 36593, 50588/9, 89148/50, 93801, 166715.
wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom
Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter
auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 6151)

Bern, den 13. Dezember 1917. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Es wird vermisst: Gült von Fr. 800, errichtet von Johann, Eduard, Anton,
Beat und Agatha Gassmann, Schneiders, von und in Dagmersellen,

angegangen den 1. Januar 1882, haftend auf zwei Grundstücken von je 18 Aren,
ScLweineäcker, in der Gemeinde Dagmersellen, den Errichtern Geschwister
Gassmann gehörend.

Gemäss Art. 870 Z. G. B. wird hiermit der Inhaber der genannten Gült
aufgefordert, dieselbe innert Jahresfrist bei unterzeichneter Amtsstelle
vorzulegen, ansonst sie kraftlos erklärt wird. (W 6241)

Ettiswil, den 28. Dezember 1917.
Der Amtsgerichtspräsident von Willisau: Felber.

Dans,son audience du 3 janvier 1918, le president du tribunal civil
du district.de Lausanne a annulä le titre suivant: 1 delegation n° 61 de
l'emprunt hypothäcaire de 100,000 francs de la Societä Immobiliäre de la
Perraudettaz, notariä Krayenbühl le 2 decembre 1901, Ies gärants de la
grosseetant la Caisse Populaire d'Epargneet de Credit, ä Lausanne. (W 4)

Lausanne, le 3 janvier 1918. Le president: Paul Meylan.

Le.president du tribunal civil du district de Lausanne ä vous, le
detenteur inconnu des titres suivants quiont disparu: 2 actions privile-
gi6es nos 175 et 176, de 500 francs chacune, de la Compagnie du Chemin
de fer Lausanne-Echallens-Bercher.

Sommation vous est faite de produire ces titres dans un delai de
trois ans ä dater. du 5 janvier 1918 au greffe du tribunal que je preside,
faute de quoi l'annulation pourra en Stre ordonnee. (W 5s)

Lausanne, le3 janvier 1918. Le president: Paul Meylan."

Le president du tribunal civil du district de Lausanne, somme, confor-
mement ä l'article 851 du Code des obligations, le detenteur inconnu du cer-
tificat de depöt de la Banque Cantonale Vaudoise serie 2, n°' 206, au porteur,
du capital de fr. 300, de le produire au greffe du tribunal du district de
Lausanne, dans le delai de trois ans ä dater de la premiere publication du present
avis, faute de quoi l'annulation en sera prononeee. (W 14s)

Lausanne, le 3 janvier 1917. Le president du tribunal: P. Meylan.
Selon ordonnance de ce jour, sommation est faite au detenteur inconnu de

l'obligation n° 28877 de l'Etat de Fribourg, emprunt 3%% diff., 1907,
de fr. 500, avec feuilles de coupons ä partir du 1er septembre 1914, d'a-
voir ä la produire au greffe du tribunal de la Sarine ä Fribourg, dans le
delai de trois ans ä dater de la" premiere publication, faute de quoi
l'annulation en sera prononeee. (W 5S52)

Fribourg, le 4 decembre 1917.
Le president du tribunal de la Sarine: M. Bersef.

Ensuite d'ordonnance du 28 däcembre 1917, sommation est faite au
detenteur inconnu de Taction n° 425 de la Sociätä du Moulin agricole de la
Broye fribourgeoise, ä Lully, du capital nominal de 50 francs, avec feuilles
de coupons n08 6 ä 20, en faveur de Valäry Naziance, ä Aumont, d'avoir ä la

; produire au greffe du tribunal de la Broye, ä Estavayer-le-Lac, dans le dälai
l de-trois ans, ä partir de la premiere publication du präsent avis, faute de quoi

l'annulation en sera prononcäe. (W. 6251)

i Estavayer-le-Lac, le 28 däcembre 1917.
Le vice-präsident: L. Catillaz.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal :— I. Registro principale
Zürich — Zurich — Znrigo

Lebensmittel, Kolonialwaren, Drogen, Wein. —
1918. 3. Januar. In der Firma Emil Schuler in Zürich 1 (S. H.A. B.
Nr. 180 vom 4. Angust 1917, Seite 1262) ist die Prokura von Max Werner
Füller erloschen.

Chemische Fabrik, Benzin, usw. — 3. Januar. Die Firma
Jules Kuhn & Co. in Zürich (S. H. A.B. Nr. 1 vom 3. Januar 1917,. Seite 3),
mit Zweigniederlassung in Genf, erteilt eine weitere Einzelprokura an
Emil Steinegger, von Kirchenthurnen (Bern), in Zürich 6.

Konzentrierte chemische Produkte für Schlichterei.
und Appretur. — 3. Januar. Die Firma G. Walder in Zürich 3

(S. H. A. B. Nr. 272 vom 20. November 1915, Seite 1551) verzeigt als
Natur des Geschäftes: Herstellung konzentrierter chemischer Produkte für
Schlichterei und Appretur (fabrication de produits chimiques concenträes
pour l'encollage et l'apprät des tissus).

3. Januar. Die von der Firma Caroid-Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Frankfurt a. M. für deren Filiale Zürich in Zürich (Si H. A. B.
Nr. 150 vom'30. Juni 1917, Seite 1071) an Engelbrecht Umbricht erteilte
Prokura ist erloschen.

Kammgarn-Färberei und K ä m m e r ei. — 3. Januar. Aus
der KoIIektivgesellschaft unter der Firma Schoeller & Co. in Zürich 7
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(S. H. A. B. Nr. 70 vom 25. März 1915, Seite 389) sind die Gesellschafter
Arthur•S.choeller und'Cäsar Schoeller ausgetreten. Dagegen ist als neuer
Gesellschafter eingetreten: Friedrich Arthur Sehoeller,.- von Zürich, in
Zürich'2. Kammgarn-Färberei und.Kämmerei; Schanzengasse 14:

3. Januar. Mercur-Reclame A.-G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 169 vom
23. Jiili-1917, Seite 1194). Gustav Siber-Gull ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; dessen Unterschrift-'ist erloschen." Dem nunmehr'einzigen
Mitglicde des Verwaltungsrates, Wilhelm Nuber, ist an Stelle der
bisherigen Kollektivunterschrift nunmehr. Einzelunterschrift erteilt.

3. Januar. A.-G. vormals J. Denzler, Velohandlung & Autogarage in
Winferthur (S. H. A. B. Nr. 135 vom 24. Mai 1910, Seite 933). Die Unter-:
schritt des Geschäftsführers Franz Mathe ist erloschen.

Volkstheater. — 3. Januar. Inhaber der Firma Ivan Stankoff in
Zürich 5 ist Ivan Stankoff, angeblich von Sofia (Bulgarien), in Zürich 5.
Volkstheater; Neugasse 57. Die Firma erteilt Prokura an Friedrich Meister,
von Benken (Kt. Zürich), in Zürich 5. •

3. Januar. Schweizerische Unfallversiclierungs - Aktiengesellschaft in
YVinterthur in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 219 vom 23. Oktober 1916,
Seite.1618). In ihrer Generalversammlung vom 31.. Mai 1917 haben die
Aktionäre eine teilweise Revirion ihrer Gesellschaftsstatuteri-beschlossen."
Den' bisher publizierten Bestimmungen gegenüber ergeben sich'folgende
Aenderungen: Als fakultatives neues Organ ist ein Delegierter des Ver-
waltun'gskomitees" mit Geschäftsführungs- und Vertretungsbefugnis
vorgesehen: Der geschäftsführende Delegierte wie auch die übrigen Mitglieder
des Verwaltungskomitees und die Mitglieder der Direktion führen
rechtsverbindliche Einzelunterschrift. Ueberdies kann der Aufsichtsrat Einzeloder

Kollektivprokura erteilen. Generaldirektor Gottfried Bosshard ist als
Delegierter des Verwaltungskomitees 'ernannt und führt nun in dieser
Eigenschaft rechtsverbindliche Einzelunterschrift. Das schweizerischeJustiz-
und Polizeidepartement hat dieser Statutenänderung unterm 18. Juni 1917
die Genehmigung erteilt.

Limonaden, Sirup, Spirituosen. — 3. Januar. Di# Firma
Herrn. Kunz, vormals Alb. Siegwart, in Männedorf (S. H. A. B Nr. 229 vom
6. September 1910, Seite 1569), Fabrikation von Limonaden, Sirup;
Spirituosen usw., ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

3. Januar. Unter der Firma Schweizer Getränke A. G. (Society suisse
de boissons S. A.) (Swiss Drinks Limited) hat sich am 29. Dezember 1917
eine Aktiengesellschaft gebildet mit Sitz in M ä n n e d o r f.
Dieselbe bezweckt;. 1. Fabrikation und.Handel von Volksgetränken,
vorwiegend alkoholfreier Provenienzen, hergestellt aus Früchten, Kräutern
und Wurzeln aller Art, ferner Handel in Tafel- und Medizinalwässern;
2. Fabrikation und Handel von Sirupen, Fruchtsäften, Extrakten aller
Art; 3. Fabrikation von Elementen, Essenzen, ätherischen Oelen, Farben
usw. Das Gesellschaftskapital ' beträgt Fr. 100,000 (einhunderttausend
Franken), eingeteilt in 200 auf den Namen lautende Aktien von je
Fr. 500. Offizielles Publikationsorgan-ist.das Schweizerische Handelsamtsblatt

in Bern. Die Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung,'
ein Verwaltungsrat von 3—5 Mitgliedern, die Geschäftsführung

(Direktion) und die Kontrollstelle. Die Geschäftsleitung kann dureh
Delegierte des Verwaltungsrates oder eigens dafür bestellte Geschäftsführer
oder durch beide vor sich gehen. Der Verwaltungsrat erteilt die für-die
Gesellschaft rechtsverbindliche Unterschrift. Zur Vertretung der Gesellschaft

nach aussen ist durch Einzelunterscrift befugt; Emil Riemensberger,
alt Direktor, von Lütisburg (St. Gallen), in Männedorf, Präsident des

Verwaltungsrates. Geschäfts lokal: Seestrasse 619.

Schlauch-; Treibriemen- und Gurtenweberei. —
3. Januar. Die Firma M. Wernecke • in Stäfa (S. H. A. B. Nr..110 vom
11. Mai 1916, Seite 754) und damit die Prokura Max Friedrich Carl
Schoch ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma M. Schoch-Wernecke in Stäfa, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Max Schoch-Wernecke, von
Zürich, in Zürich 8. Schlauch-, Treibriemen- und Gurtenweberei; im
Kählhof. - '

Bern — Berne — Berna
Bureau Interlaken

1918. 4. Januar. Der Verein unter dem Namen Sektion Oberland S. A. C.,
mit- Sitz in Interlaken (S. H. A. B.'Nr. 253 vom 7. Oktober 1912, Seite
1758), wird gemäss Beschluss der Vereinsversammlung vom 26. Oktober 1917
im Handelsregister gestrichen.

Obwalden — ünterwald-le-liaut — L'iifenvalden alto
1918. 2. Januar. • Die Aktiengesellschaft unter der Firma

Wasserversorgungsgesellschaft Kerns in Kerns (S.'H; A. B. vom 20. Februar 1895,
Seite 174) hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 26.
Dezember 1917 aufgelöst; die-Liquidation wird unter der Firma Wasserver-.
sorgungsgesellschaft Kerns in Liquid, durch den bisherigen Verwaltungsrat-
besorgt. Zur Vertretung der Gesellschaft sind wie bisher befugt: Der
Präsident: Albert Reinhard, Oberrichter; der Vizepräsident: Arnold
Röthlin, Gemeindepräsident, und der Sekretär: Heinrich Ackermann,
Prokurist, alle in Kerns. Dieselben zeichnen kollektiv je zu zweien.

Zug — Zoug — Zugo

1917. 31. Dezember. Aus dem Vorstande der Milchgenossenschaft Baar
in Baar (S. H. A. B. Nr. 207 vom 4. September 1914, Seite 1453, und
dortige. Verweisungen) sind der Vizepräsident Josef Marie Binzegger und
der Beisitzer Johann Baptist Kränzli infolge Todes ausgeschieden. An'
deren Stelle wurde in-den Vorstand gewählt: Johann Langenegger,'Landwirt,

Deinikon, und Caspar Bär, Landwirt, Blickenstorf, beide von und
in Baar. Als Vizepräsident wurde gewählt: Josef Langenegger, Landwirt,
Matt, von und in Baar.

31. Dezember. • Katholischer Pressverein für den Kanton Zug in Zug
(S. H. A. B. Nr. 144 vom 5. Juni 1908, Seite'1025). Als zeichnungsberechtigte

Vorstandsmitglieder wurden gewählt: Josef Plazidus Steiner,
Regierungsrat, von und in Baar, als Präsident; Josef Andermatt, Ständerat,
von und in Baar, als Vizepräsident; Philipp Etter, Redakteur, von Men-
zingen, in' Zug, als Aktuar. Präsident, Vizepräsident und Aktuar führen
je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Wein, Spirituosen, K o 1 o n'i a 1 w a r e n. — 31. Dezember.
Inhaber der Firma A. Helbling z. ital. Keller in Zug ist Albert Helbling,
von Jona (Kt. St. Gallen), in Zug. Wein-, Spirituosen-"und
Kolonialwarenhandlung.

31. Dezember. Katholischer Kirchenbauverein Thalweil in Zug
(S. H. A. B. Nr. 78 vom 24. März 1910, Seite 530 und dortige Verweisungen).
An Stelle.des verstorbenen Dr. Josef Leonz Schmid wurde als Vizepräsident
gewählt: Josef..'Bernauer; Prokurist, von Zürich, in'Rüsehlikon. Präsident,
Vizepräsident und Aktuar führen je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Untersehrift.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

.1917. 31 decembre. Le Grand Conseil du canton de.Fribourg--a, sous date
du 20 novembre 1913, adoptö une nouvcllo loi sur la'Banque de l'Etat-de
Fribourg, abrogeant eelle du 29 döccmbre 1892. La dite loi ost entröe en vigücür
dös sa promulgation qui a eu lieu le 20 novembre 1913. Les dispositions .eSseii-
tielles regissant eet etablisse'ment.et inserites au registre du commerco (F. o'. si

•du c. du.24 mars 1893, n° 79, page 319) sont.en cönsöqüenco'rapportöes''et
reinplae6es'par les suivantes: La «Banque.de l'Etat de Fribourg»; instituee
par la loi.du 29 döccmbre 1892, a pour but'do'venir en aide ä l'agriculture,
au commerce et ä l'industrie, comme aussi de procurer des' rcssources au
canton. Cet ötablissemcnt est distinct de l'Etat; il'a qualitö de personne
morale. L'Etat garantit les engagements do la banque. La banque a son si (ige' ä

Fribourg. Lc capital do dotation de la banque est fourni par l'Etat.-' H: est
fixö ä trente millions de francs. 11 peut etre' auginentö par döcrot du Grand
(ionseil. La banque:bön6fieie, eil outre, des centimes additionnels pergus en
vertu de la loi speciale. La banque fait les operations commerciales et
hypothecates designöes par la loL Les organcs do labanquesont:Te conseil d'ad-
lumislration, la commission de banque, ,1a direetion, les censeurs. Lo conseil
d'administration est compose du directeur des finances du canton, qui le preside

et de' dix membres dont huit sont nommSs par lc Grand Conseil ot deux
par le Conseil d'Etat, pour unc püriode de cinq ans. II a la direetion superieure
et la surveillanee generale de la banque et designe les personnes qui, par leur
signature, engagent la banque vis-it-vis des tiers. La signature doit toujours
erre collective. Le directeur est nommö pour cinq ans par le Conseil d'Etat
sur presentation du conseil d'administration. 11 gere les affaires de la banque •

av ec le concours d'un ou de deux sous-directeurs. Les comptcs de la- banque
sont arretSs au 31 decembre dc'chaque annee. Le bilan est etabli conforme-
meut aux .prescriptions legales relatives ä la comptabilitö des societes
anonymes. Aucime disposition n'est prevue pour les publications' ömanant de
l'ötablissement. Le benefice annuel est affecte: a) au service de l'intöret du
capital de dotation, comptc au taux paye par l'Etat; b) au paiement d'une
rente de SO,000 francs en faveur de l'universitö. L'excddent est rdparti comme
suit: Le 30% au moins aux reserves; le solde, ä la caisse de l'Etat. Les autres
faits publies dans la Feuille officiellc suisse du commerce, notamment cenx
relatifs ä la representation de la banque vis-ä-vis des tiers (6 juillet 1904,
n° 271, page 1082, 10 juin 190S, n° 47, page 1050, 7 mars 1910, n° 57, page
385, 17 mai 1910, n° 127, page 882, 15 janvier 1913, n° 11, page 75, et 10
novembre 1914, n° 263, page 1722) n'ont subi aueune' modification et sont par
consequent maintenus- dans tonte leur vigueur.

Bureau de Romoni (district de la Gl&ne)

Boulangerie, epicerie.—31 decembre. Le chcf de la maison
lr£n£e Phillpona, ä la Joux, est Irende feu Francois Philipona, de Vuip-

.pens, domicilie ä la Joux. Boulangerie, epicerie.
Au berge. — 31 decembre. Le chef de la maison Auguet Joseph, ä

Vauderens, est Joseph feu Frangois Auguet, de Chapelles, domicilie ä
Vauderens. Exploitation de l'Auberge du Chamois.-

Boulangerie. — 31 decembre. Le • chef de la maison Sauteur
Jules, ä Prez vers Siviriez. est Jules feu F61icien Sauteur, de Fiaugeres
et Besencens, domicilie ä Prez vers Siviriez. Boulangerie..

Hfitel. — .31 decembre. Lc chef de la maison Godel Henri, ä Rue,
est Henri fils'de'Pierre-Godel, de Domdidier, domicilie ä Rue. Desser-

'
vance de THötel de Ville.

Auberge. — 31 decembre. Le chef de la maison Perritaz Alfred, ä
Villarsiviriaux, est Alfred'fils d'Antoine Perritaz, de et ä Villarsiviriaux.
Exploitation de-1'auberge communale.

Epicerie. mercerie. — 31 decembre. Le chef de la maison
Elise Mugny, ä Hennens, et Elise, veuve de Frangois Mugny, de et ä

'Hennens. Epicerie, mercerie.
31 decembre. Sous la raison sociale Oberson. Freres,. Moulin rouge,

scierie, machine ä battre, ä Villariaz, Albin Calybite et Albine feu Jacques
Oberson, de et ä Villariaz, ont constitue une societe enjoin collectif
dans le sens des art. 552 et suivants C. O., commenc6e en 1912 et ayant
pour-but le sciage des bois et le battage.-

Epicerie. mercerie, boulangerie. —31 ddeembre. La
raison Josephine Roulller, ä Sommentier, epieerie, mercerie, boulangerie

•(F. o. s. due. du 18 septembre 1900, n° 315, ..page 1263), est radide ensuite
de cessation de commerce.

Epicerie, mercerie, boulangerie, fruits. — 31
decembre. Le chef de la maison Maurice Rouiller-D6vaud, ä Sommentier,
est Maurice feu Albert Rouiller; allie-Ddvaud; de et ä Sommentier.
Epicerie, mercerie, boulangerie, commerce de fruits.

Boulangerie, öpicerie. — .31 decembre. Le chef de la mai-
.son Pittet Francois, ä Meziörcs, est Frangois fils d'Auguste Pittet, de la
Joux, domicilii ä Mdzidres. Boulangerie, Epicerie.

Hotel, etc. — 31 decembre. Le chef de la maison Clerc Joseph,
ä Romont, est Joseph feu Pierre Clere, de Corpataux, domicilii ä Ro-
mont. Desservance de l'Höfel de la Belle-Croix," exploitation agricole.

Basel-Land— Bäle-Campagno — Basilea-Campagna
1917. 31. Dezember. Unter dem Namen Saatzuchtgenossenschaft beider

Basel besteht mit Sitz in Liestal als Sektion der kantonalcq
landwirtschaftlichen Vereine, von Basel-Land und Basel-Stadt auf-unbestimmte
Dauer eine Genossenschaft. Sie beweckt die Hebung und Förderung des
Aekerbaues und im besondern die Reinzueht und den Anbau bewährter,
ertragreicher Sorten von Getreide, Klee, Hackfrüchten und andern
Feldgewächsen zur Abgabe' erstklassigen Saatgutes. Die Statuten sind am
2. September 1917 festgestellt worden. Die Genossenschaft unterstellt sich
•nach § 20 der Verordnung des schweizerischen Landwirtschaftsdepartements

betreffend die Ueberwachung des Handels mit Düngemitteln,
Futtermitteln und Sämereien der Kontrolle der Samenuntersuchungs- und
Versuchsanstalt in Oerlikon. Mitglieder können Landwirte, staatliche
Anstalten, Gesellschaften und Korporationen werden, die ihren Silz in den
Kantonen Basel-Land und Basel-Stadt oder deren Umgebung haben. Ueber
die Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet die Generalversammlung. Jedes
Mitglied hat beim Eintritt im Verhältnis seines im Gebiete der Genossenschaft

'unter dem Pfluge liegenden Grundbesitzes Anteilscheine zu
übernehmen, und zwar für den Besitz von je 5 ha Ackerland einen Anteilschein

von Fr. 50. Die erst naeh.dcr Gründung der Genossenschaft
eintretenden'Mitglieder haben überdies ein von der Generalversammlung zu
bemessendes Eintrittsgeld zu bezahlen. Die Mitgliedschaft crliseht dureh
sehriftliehe Austrittserklärung mit eingeschriebenem Brief an den
Präsidenten der Genossenschaft mindestens vier'Monate vor Schluss
des'Kalenderjahres und durch Ausschluss durch die Generalversammlung. Der
Austretende verliert jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen und
auf Rückerstattung .des Eintrittsgeldes. Eine Rückzahlung der Anteilscheine

findet auf Beschluss der Generalversammlung.statt. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich und -

solidarisch. Die Genossenschaft beabsichtigt.keinen Gewinn zu machen.
Nach Vornahme der notwendigen Absehreibungen auf dem Inventar und
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nach Aeufnung eines angemessenen Reservefonds wird ein allfälliger
Reingewinn zur Verzinsung der Anteilscheine bis auf den Höchstsatz von
5 % verwendet. .Weitergehende Ueberschüsse sind den Saatgutlieferanten •

nach Massgabe ihrer ,Lieferungen zurückzuvergtiten. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der aus 5—7 (zurzeit aus 5)
Mitgliedern bestehende. Vorstand, der geschäftsleitende Ausschuss,' die
Rechnungsprüfungskommission, der Geschäftsführer sind allfällige aridere
vom Vorstande zu wählende Angestellte. Die'rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv mit.' dem Aktuar. Mitglieder, des Vorstandes sind:
Eduard,,Heinis, Strafanstaltsdirektor, von Therwil, in Liestal, Präsident;
Fritz Liechti, Landwirt, von und in Basel, Vizepräsident; Eduard Riesen,'
Landwirt, von und in Liestal,'Aktuar; Jakob Dettwiler, Landwirt, von.
Reigqldswil, in Gclterkindcn, und Wilhelm Streckeisen, Landwirt, von
Basel, in Tennikcn.

Haushaltungsartikel,Schrauben- und Döcolletage-
Fabrikation. — 31. Dezember. Die Firma A. Baumann-Brodbeck in
Waldenburg (S. H. A. B. Nr. 319 vom 26. November 1896, Seite 1312) hat
die Natur • ihres Geschäftes abgeändert in: Handlung in Haushaltungsartikeln

und fabrication de vis et döcolletages.
31. Dezember. Die Milchgenossenschaft Ziefen in Ziefen (S. H. A. B.

Nr. 68 vom 17. März 1913, Seite 475) hat-in ihrer Generalversammlung
vom 18. November 1916 gewählt: Als Vizepräsident:»Fritz Löffel Bürgin,
Müller und Landwirt, von Hasle bei Burgdorf; als Aktuar und Kassier:.
Hans Rccbcr, Landwirt, Von Ziefen,. und als Beisitzer: Daniel Recher,
Landwirt, von Ziefen, und Theophil Hug, Landwirt, von Ziefen; sämtliche

wohnhaft in Ziefen. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft fuhren der. Präsident oder der .Vizepräsident kollektiv mit
dem Aktuar.

Schaafhausen — Sckaffhouse — Sciaff'usa

1918.-3.'Januar. Der Verwaltungsrat derAktiengesellschaft der Eisen- und
Stahlwerke vorm.' Georg Fischer (Societe anonyme des Aci6ries ci-devant
Georges Fischer) (The George Fischer Steel and .Iron Works Limited)
(Society anonima delle Acciaierie giä Giorgio Fischer) (Sociedad anonima de las
fäbricas de Acero antes Yorge Fischer) in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 149
vom' 29. Juni 1917,' Seite 1063) hat an Dr. Julius Bührer, • von Hofen, in-
Schaffhausen, Kollektivprokura erteilt, in dem Sinne, das dieser ITokurist
berechtigt sein soll, kollektiv mit einem der andern zur Kollektivzeichnung
befugten Prokuristen rechtsverbindlich für die Gesellschaft zu zeichnen.

St Gallen — St-Gall — San Gallo
1918. 2. Januar. Die Schweizerische Nationalbank (Banque nationale

suisse) (Banca nazionale svlzzera), mit Hauptsiiz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 155 vom 19. Juni 1907, Seite 1099),' erteilt l'ür die Zweigniederlassung

St.GaH'en Kollektivproküra an Eugen Zellweger, von
Herisau, in. St. Gallen. ' •

2. Januar. Inhaber der Firma Mathias Adank, Metzgerei in Oberschan-
Wartau ist Mathias Adank, von Wartau, in Oberschan. Metzgerei;
Hauptstrasse. Die Firma erteilt Prokura an Frau Elsbeth Adank geb. Müller,
von Wartau, in Oberschan.

Ferggerei.— 2. Januar. Inhaber der Firma Halter Tertulian in
Au ist Halter Tertulian, von Rebstein, in Au. Ferggerei; Industriestrasse.

Automatenschifflistickerei. — 2. Januar. Inhaber der
Firma j. Rieser in Trübbach-Wartau ist Josef Rieser, von Zezikon, in
Trübbach. "Automatenschifflistickerei; im.Feld.

Textilwaren. — 2."Januar. Die Finna A. Beutele, Agentur und
Handel in Textilwaren, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 226 vom 5.
September 1912, Seite 1582),- erleilt Einzclprokura an Ernst Siebenmann, von
Aarau, in -St. Gallen.

Agenturen ..Fabrikation von Pa.ckp.apieren.. — 2.
Januar.

•' Die Firma V. Luoser-Epp, Agenturen und Fabrikation von
Packpapieren, in St. Gallen' (S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar. 1902, Seite 18),
ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

-Stickerei-Ferggerei. — 3. Januar. Inhaber der Firma Josef
Egli in Alt St. Johann ist Josef Egli, von und in Alt St. Johann. Stickerei-
Ferggerei; Gatter.

3. Januar. Die Firma Hans Häne, Autoniobllwerkstätte & Autogarage
in St. Gallen (S. H. A. B..Nr. 100 vom 1. Mai 1917, Seite 711) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigionl
1917. 15. Dezember. Die Firma W. Witt & Co. Unterengadiner Kunst- &

Handeisgärtnerei Süs in Süs (S. H. A. B. Nr. 178 vom 1. August 1916, Seite
1206; ist infolge Auflösung der Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven
und. Passiven gehen über an die Firma «Richard Campell, Engadiner Kunst-
und Handelsgärtnerei • Süs» in Süs.

luhaber der Firma Richard Campell, Engadiner Kunst- und
Handelsgärtnerei Süs in Süs, welche laut Vertrag vom 1. Dezembej 1917 entstanden
ist, ist Richard Campell, von Süs, wohnhaft in Celerina. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Finna « W. Witt & Co. Unterengadiner
Kunst- & Handelsgärtnerei Süs». Kunst- & Handelsgärtnerei;.in Süs.

Thunum — Thurgovie — Ttiurgovia
1917. 30. November. Unter der Firma Trikotfabriken. J. Scliiesser A. G.

mit Sitz iri'-K r e u z 1 i n g c n und unbestimmter Dauer hat sich am 17. November
1917 eine Aktiengesellschaft gebildet mit dem Zwecke der Ueber-

nahme
_

und Weitcrleitung eines .Teils der Geschäfte der Trikotfabriken
«J. Schiesser A. G.> in Radolfzell, der Fabrikation und des Handels mit Trikotagen.

Die Gesellschaft ist befugt, andere Trikotfabriken zu erwerben und sich
an Unternehmungen allor Art in jeder gesetzlich zulässigen Form zu betei- '

•ligen, bzw. ins Leben zu rufen. Das Grundkapital beträgt zweihunderttausend
Franken (Fr." 200,000), oingetoilt in -200 auf den Inhaber lautende Aktien von
je Fr.-1000, die volleinbezahlt sind. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern. Die
Organe der Gesellschaft.sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von
höchstens- drei (gogenwärtig zwei) Mitgliedern und die Kontrollstelle. Zur
Vertretung der Gesellschaft'nach aussen mit rechtsverbindlicher Einzelunter-
schrift sind befugt: Der Präsident des Verwaltungsrates, Jean Schiesser, Fabrikant,

von'Linthal (Kt Glarus), in Radolfzell, und das Mitglied Gustav Müller,
Kaufmann, von Zürich, in' Konstanz.

Tessin — Tcssin — Ticino
Ufficio di Bellinzona

1918. 2 gennaio. La societä anonima Palazzo Sociale, in Bellinzona
(F. u.s. die. 27 novembre 1888, n° 127, -pag. 937), .notifica che.il nuovo
consiglio di amministrazione della societä e compesto come segue: .Presi-
denle: Dr Stefano Gabuzzi; avvocato, di ed in Bellinzona; segretario:
consigliere di Stato Angclo Bonzanigo,- avvocato, di ed in Bellinzona, e
•Secondö Ahtognini, ing., di Magadino, in Bellinzona, i quali firmeranno
collettivamente in due.

Ufficio di Lugano
Paste, prestino, cömme.stibili, restaurant, molino.— 1917.

29 dicembre. In seguito al.decesso del.socio Enrico'Banfi, la vedova Regina
•Banfi, nata Grassi, di Lugano, in Tessefete, entra-in sua sostituzione'nella
societä in nome collettivo Banfi & Storni, con sede in Tesse'rete (F, u.-'s.
di c. 2 agosto 1907, n° 193, pag. 1374), la cui ragione sociale viene modifi-
cata in Storni & Banfi. Fabbrica di pasta, prestino, negozio.di commestibili,
restaurant c molino per macinazione di cereali.

Waadt — Vaod — Yand

Bureau d'Aigle
Epicerie, boul'angerie, denrees'coloniales. — 1917.

31 decembre. Ida et Bertha, filles de Jean Breitenmoser, de Mosriang, domi-
ciliees aux D6vens s.'Eex, ont constitu6, sous la raison'sociale'Soeure Breiten-
moser, une societö en nom collectif, dont le siege est aux D6venss. Bex,'
commenc6e le 1er döcembre 1917. Epicerie, boulangerie, denröes coloniales.

31 "decembre. Sous la denomination de Societe de la Laiterie du Bey,
il est constitue ä No vi lie, une societe cooperative qui a pour
but l'utilisation en commun du lait produit par lea vaches soignles par les
societaires, suivant le mode d'exploitation decide par' l'assembl6e generale.
Ce but n'est pas lucratif. Les Statuts. sont du 26 d6cembre 1917. La' duree
de la societe est illimitep. La qualite de societaire.s'acquiert par admission
par l'assembiee generale et le paiement de la finance d'entree prevue par
.celle-ci; toute personne qui a h6rite la qualite de societaire cn ligne directe
descendante ou par son conjoint, fait egalement partie de la societe;' la
societe h6rite. de tout societaire dec6de sans heritiers legaux. La qualite de
societaire se perd par le deces, l'exclusion prononcee par l'assembiee generale
et par la demission. Celle-ci peut intervenir en tout temps par lettre adressee
au. comite au moins un.mois ä l'avance. Les membres sortants ou'exclus per-
derit tout droit k l'avoir social. L'avoir dc la societe repond seul des engagement

de celle-ci; les societaires sont exoneres de toute responsabilite per-
sonnelle. Les communications et convocations de • la societe se font par
avis ou cartes individuelles. Les organes de la societe sont: 1° L'assembiee
geneiale; 2° le comite, compose de trois membres: 3° les contröleurs, au
nombre de trois. La societe est valablement engagee et representee vis-ä-vis
des tiers par son president et'son secretaire, qui signent collectivement. Le
comite est compose de: Gailloud, Emile, de Novalle, president; Schreyer'Fritz,
de Neuenegg (TSerne), vice-president;' Dumnsc Emile, de Noville, secretaire;
tous agriculteurs, domicilies ä Noville.

Imprimerie typographique. — 31 decembre. Le chef
de la maison A Boinnard, ä Aigle, est Albert fils de Joachim Boinnard,
d'Aigle, domicilie ä Aigle. Imprimerie typograp"hique, «Messager des
Alpes».

Bureau de Cossonag
31 decembre. Suivant Statuts du 15 decembre 1917, et sous la denomination

Societe du Battoir k grains de Grancy, il a ete fonde nne societe
cooperative dans le sens du titre 27 du Code federal des obligations. Son
siege est ä Grancy et sa duree illimitee.' Elle a pour but la construction
et l'exploitation d'une machine ä battre le grain, ainsi que.l'achat et l'ex-
ploitation d'autres machines agricoles. Les societaires sont personnellement
et solidairement responsables des engagements de la societe, aux termes de
l'articles 689 du Code federal des obligations. Le nombre des societaires est •

illimile. Toutefois, des la constitution definitive de la societe, il ne pourra §tre
ädmis de nouveaux membres que par decision de l'assembiee generale. Ces
derniers paient une finance d'entree de vingt francs; cette finance peut etre
fnodifiee par l'assembiee generale. Les droits de societaires sont indivisibles.
Hs sorit transmissibles par succession, donation ou' cession, dans ces deux
derniers cas moyennant approbation de l'assembiee generale; ils peuvent
rester la propriete d'une hoirie aussi longtemps que le partage n'a pas eu lieu;
lors de ce partage le droit de societaire ne peut etre attribue qu'ä un seul des
heritiers. Le''droit d'un societaire decede sans descendant direct est. acquis
ä la societe. La demission d'un societaire peut etre donnee pour la fin d'un
exercice. annuel, sans participation ä l'avoir social, droits des parts reserves.
Si l'etat de situation presentait un deficit, soit en capital, soit en compte
annuel, le demissionnaire serait- tehu au paiement de sa part ä ces deficits.
II est cree un nombre illimite de parts de fondation. nominatives, du capital
de cent francs: chaque societaire doit posseder au moins une de ces parts.
Celles-ci ne donnent aueun droit ä l'administration de la societe. Leur trans-
fert n'est valable vis-ä-vis de la societe que moyennant communication au
comite et inscription ä la souche. E. est interdit aux societaires de mettre en
gage ou de ceder leur parts ä des tiers sans Fautorisation du comite. Les
parts de fondation pourront recevoir im dividende maximum de 5 %, par
decision de l'assembiee generale, suivant le resultat de chaque exercice
annuel, apres les amortissements et- reserves statutaires. Le montant des parts
^ouscrites avaut et pendant la periode de construction sera affecte ä tout moins
des frais de premier etablissement. Des lors il sera attribue au fonds de
reserve. Les proprietaires de parts he pourront jamais en denoncer le.rembour-
sement. Les benefices annuels serviront: a) au paiement- des interets des dettes:
b) au paiement du traitement des employes et des membres du comite; c) ä
l'amortissement des dettes et au paiement des autres depenses de la societe;
d) ä la constitution d'un fonds de reserve: e) eventuellement ä la repartition
d'un dividende aux parts. Les organes de la societe sont: L'assembiee gene-
rale, le comite dc direction ct la commission de gestion. L'assembiee gene-.
rale se compose de tous les societaires. lesquels n'ont droit qu'ä 'une voix

.chocnn. Elle ne peut delib6rer que si la moitie plus un des membres sont
presents. Elle est convoquee au moins 24 heures ä l'avance par le comite ou
sur la demande du '/m des membres ou de 3 de ceux-ci, si le nombre en est
inff-rieur ä trentp. Les decisions sont prises ä la majorite des voix. Toutefois
la majorite dos deux tiers des membres est necessaire pour la revision des
Statuts et la dissolution ne pourra etre decid6e que par les sf, des societaires.
Le comite de direction est compose de 5 membres, savoir: un president, un
secretaire, un' boursier et deux membres-adjoints. dont l'un est vice-president.
11 est nomine- pour 3 ans et reeiigible. B. se constitue lui-meme. Le president
ou le vice-president et le secretaire ont conjointement la signature-sociale et
engagent valablement la societe. La commission de gestion est compos6e de
trois membres, noiumes chaque annee par l'assembiee generale. Un budget des
recettes et des depenses est 6tabli annuellement. Un arbitrage est pr6vu pour
t-rancher les difficult6s qui pourraient.s'eiever au sein de la.s'oci6te. En-cas
de dissolution, l'aetif comme le passif seront r6partis entre les parts de la
societe jusqu'ä concurrence du capital 6mis, le surplus aux societaires, par
ega-les portions entre eux. La liquidation se fera par les soins. d'un .comite
de trois membres, nomm6s par • l'assembiee generale. Le comite nomm6 par
l'assembiee generale du 15 decembre 1917 est compose comme suit: President:
Jean'Moina, de Lavignv; vice-president: Emile Monnet; secretaire: Armand
Dev'anlay; boursier: Henri Clerc;'.mcmbre-adjoint: Charles Tissot; les quatre
derniers bourgeois de Grancy; tous agriculteurs, domicilies k Grancy.

31 decembre. La societe cooperative Societe du Four d'Ittens, ä

L a C h a u x (F. o. s. du c. des 15 juin 1S83, page 706, et 2 octobre 1916,

page 1495), a, dans son assembl6e generale du 20 fcvrier '1907, vote sa
dissolution et nomm6, cn conformite de ses "statuts,-une commission.de liquidation
de/cinq membres, compose de: Daniel Rosset, Henri Guex-Demont, Maurice
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Guex; Adrien Guex et Louis Rosset, tous de La Chaux, y domicilies, agricul-
teurs, ayant coUectivemerit. la signature sociale. Adrien Guex etant decdde
a etd remplace comme liquidäteur par Victor Guex, de La Chaux, y domicilie,
agriculteur, nomine en'assemble gdndrale du 3'mars 1917.' Dans son assem-
blee generale du 19 decembre 1917, la societe a constats quo la liquidation
etait terminde et a donne dechar'ge aux liquidateurs. La raison ci-dessus
est, en consequence, radide.

Bestiaux. — 31 decembre. Emile et Achille, fils de Cerf Weil, tous
deux bourgeois de Cottens, domicilies ä Cossonay, ont constitud sous la raison

sociale Weil fröres une societe en nom collectif dont le siöge est ä
Cossonay. Cette societe commence le 1er janvier 1918 et reprend l'actif et le
passif de la maison «C. Weil et fils», ä Cossonay (F. o. s. du'c. du 18 aoüt
1910, page 1478). Commerce de bestiaux. •

Bureau de Lausanne
U s i n e m,e tallurgique, etc. etc. — 31 decembre. La societe on

nom collectif Gehr et Bosshard (F. o. s. du c. des 13 janvier 1913 et 15 janvier
1916), ä Lausanne, fait inscrire qu'outre son commerce de fournitures pour
usines, sapeurs-pompiers, eiectricite et caoutchoucs en' tous genres, eile ex-
ploite une usine • mdtallnrgique et fonderie de cuivre, bronze ot laiton, ä'
Ouchy, ancienne usine ä gaz, et un atelier de constructions mecaniques et
ddcolletage, ä Renens-Croisec.

Cafe. — 31 decembre. Le chef de la maison H. Jaccaud, ä Lausanne,
est Henri Jaccaud, de Chardonnay-Montaubion, domicilie ä Lausanne. Exploitation

d'un cafe, Place Chauderon.l, ä l'enseigne «Cafd Occidental».
Pension-famille. — 31 decembre. La raison T. Geneux-Jaqnes,

exploitation d'une pension-famille, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 17 novembre
1908), est radiee epsuite de cessation de commerce.

Affaires commercialeseet industrielles. — 31 ddeembre.
Andre Vuillermet, de Provence, et Charles Clerc, de Bavois, les deux domi-
cilids ä Lausanne, ont constitue sous la raison sociale A. Vuillermet et C. Clerc
unc societe en nom collectif ayant son siege ä Lausanne et qui a commence
le 15 decembre 1917. Affaires commerciales et industrielles. Avenue de la
Harpe 2.

Representation, commission, etc. — 31 decembre. La maison
Robert Faillettaz, ä Lausanne, agence immobiliere, industrielle et commerciale,
assurances: vie et accidents, bureau officiel de rens'eignements de 1'Automobile

Club Suisse pour Vaud et Valais, etc. (F. o. s. du c. du 13 juin 1916),
fait inscrire que son genre d'affaires actuel est: representation, commission,
importation directe de matieres brutes et manufacturees, de la branche textile

principalement.
M d t a u x et chiffons.— 31 decembre. La societe en commandite

J. Dissard & Cie, metaux et chiffons, a Lausanne (F. o. s. du c. du S decembre
1915), est dissoute; cette raison sociale est en consequence radiee. La
commandite de Susanne Dissard, nee Maget, de cinq mille francs est eteinte et
egalement radiee.

Jules Dissard, de Lausanne, y domicilie, qui vit avec sa femme sous le
regime de la separation de biens, a repris sous la raison J. Dissard, ä
Lausanne, la suite des affaires ainsi que l'actif et le passif de la societe «J.
Dissard & Cie»,' radiee. Metaux et chiffons. Gare du Flon.

31 decembre. La societe cooperative Socidtd centrale de laiterie du Mont,
ayant son siege au Mont'(F. o. s. du c. du 28 fevrier 1903), a, dans son
assemble generale du 28 novembre 1917, compose son comite comme suit:
Oscar Menetrey, du Mont et Poliez-le-Grand, president; Henri Hadorn, de'
Forst (Berne), caissier; Adrien Pache, d'Epalinges, secretaire; Charles Corbaz,
du Mont, et Jules Bigler, de Muri (Berne), ces deux derniers membres ad-
joints;-tous agriculteurs, domicilies au Mont.

Poudre tonique pour animaux, graisse pour les pieds
de ch e vau'x. — 31 decembre. Jean-Abram Delisle s'est retire de la societe
en nom collectif Alfred Delisle & Cie, a Lausanne, exploitation de la poudre
Mayor (poudre tonique pour animaux) et fabrication de graisses pour les pieds
des chevaux (F. o. s. du c. du 22 octobre 1917).

31 decembre. L'association Abbaye de Cour, ayant son siege ä
Lausanne (F. o. s. du c. du 12 septembre 1907), a, dans son assemble generale
du Ier octobre 1911, modifie ses Statuts. Les modifications interessant les
tiers portent sur. les points suivants: La,societe a pour but de resserrer les
liens d'amitie entre jeunes et vieux de Cour et environs. Elle procure ä ses
membres l'exercice du tir et se manifeste par une fete en plein air ou une
soiree familiere. La societe se compose de membres actifs et honoraires. Peut
etre admis tout citoyen age d'au moins 18 ans. Toute candidature doit etre
presentee par ecrit au comite et etre appuyee par deux membres de la societe.
Tout membre actif ayant fait partie pendant quinze ans de la societe passe de
droit membre honorairc et est exonere du paiement des contributions. Les
demandes de demission doivent aussi etre adressees par- ecrit au comite; la
demission n'est acceptee que si le membre est en rdgle avec la caisse. Chaque
membre paie une contribution qui est fixee chaquc annee par l'assemblee
generale. La finance d'entree est fixee a cinq francs, plus 1% du capital en
caisse. L'administration de la societe est confide a un comite compose de sept
membres, savoir un president, un vice-president, un secretaire-archiviste, un
caissier et trois membres-adjoints. Tous ces membres sont nommcs pour un
an' et reeligibles. Le president est Justin Pelichet, de Vullierens, employe

' postal,-et le secretaire: Alfred Dufey. de Palezieux, aiguilleur. C. F. F.; les
deux a Lausanne.

31 decembre.. L'association Club Hygienique de Lausanne, ayant son
siege a Lausanne (F. o. s. du c. du 7 juillet 1910), a, dans son assemblee gene-
rale du 23 decembre 1917, nomme en qualite de president: Louis Jayet, de
Moudon,.employe de bureau, et secretaire: Charles Herrmann, de Wädenswil
(Zurich), dessinateur, les deux domicilies a Lausanne, en remplacement de
Paul'Rueggsegger et Edmond Piccard.

31 d6cembre. Sous la raison sociale Encyclopedeia, il est constitue une
societe cooperative de publications; editions et projections encyclo:
p6diques, regie par le titre 27 du C. o., ayant pour but: a) L'edition d'ouvrages
ou de pdriodiques techniques industriels et commerciaux. Elle pourra etendre
son activite a d'autres publications ou ouvrages et entreprendre tout ce qui
cohcerne l'edition ou le commerce des ouvrages et publications periodiques;
b) l'acquisition et l'exploitation de divers brevets se rapportant aux projections
lumineuses, la vulgarisation dc ces precedes dans un but d'education, d'ins-
truction et d'economie nationales, toutes autrcs applications des brevets acquis
ou analogues, l'achat. la fabrication et la location ou pret de cliches et films
ainsi que d'appareils de projections. Elle pourra s'occuper de tout ce qui rentre
dans ces domaines. Les Statuts portent la date du 28~ddcembre 1917. Le siege
de la societe est a, Lausanne. Sa duree est illimitee. Les engagements
contractds par la societe ne sont garantis que par les biens de celle-ci, ä l'ex-
clusion de toute rcsponsabilite personnelle de ses' membres. La qualite de
societaire s'acquiert par la souscription et le versement d'au moins une part
sociale ou par la possession d'une ou plusieurs parts de fondateuf. Cette
souscription comporte l'adh6sion aux Statuts. Les parts sociales sont de cent francs-
(fr. 100) ä verser ä la souscription et remboursables au pair vingt-cinq ans
apres au mois de janvier. Si un secretaire veut se retirer, il doit en aviser la
•direction par lettre chargee trois mois 'avant la fin de l'aim6e comptable; sa
ou ses parts lui seront remboursees ä la valeur de capitalisation au mois de

janvier de la dite anneo. Les parts d'un societaire et sa qualite de membre
I slont transmissibles par. heritage, la soci6t6 ne reconnaissant toutcfois qu'un
; propridtaire pour uno part. Lo conscil d'administration se compqse de trois

ä neuf membres, nommes par l'assembldo gdndralo pour cinq ans.' Lo comit6
de direction est nommd par le conseil d'administration dans son sein pour une
pdriode do cinq ans. II se compose de doux ä trois membros. La socidtd est
engagde par la signature collective de deux membres du coinitd' do direction.
Pour l'etablissement du bilan, on se rdglera sur l'article 656 du C. o, Le benefice

net sera attribud(: a) lo 10% au fonds de rdserve; b) ä un dividonde jus-
qu'it 5% aux parts sociales et aux parts de fondateur, cellcs-ci 6tant comptdes
pour la meine valeur nominale de fr. 100. -Le soldo disponible sera attribu6
pom une moitie cn supordividende aux parts sociales et de fondateur, un
quart au conseil d'administration ct un quart au comite de direction. Le conseil

d'administration est compose de: Emilo-F,' Chavannes, do Vovey, ingd-
nieur-conscil; Ldon Martinet, d'origine beige, editeur, ccs deux ;t Lausanno;
Charles Borel, de Couvet et Neuchätel, ingdnieur-conseil,' ä Neuchätel, et
Albert Duruz, de Murist (Fribourg), hommc dc lettrcs, ä Sion. Le comite de
direction' est compose dc: Emile-F. Chavannes, de Vevcy, ing6nieur-conseil,
et L6on Martinet, d'origine beige, 6ditcur, les deux ä Lausanne. Bureau dc la
societe: La Paix, Bethusy, ä Lausanno.

31 decembre. L'association Section Romande de l'Adro-Club-Suisse, ayant
son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 10 aoüt 1910), a, dans son asscmblde
generale, du 5 mars 1916, compose son comite comme suit: Albert Barbey, do
Chexbres, ancien negotiant, president; Paul Bonnard, de Cossonay, ndgociant,
vice-president; Jean-Henry Dubois, de Mauraz (Vaud) et Lo Lotio (Neuchätel),
banquier, tresoricr; Henri Sensine, de Bordeaux (France), professeur, secre-
taire-bibliothecaire; Wilhelm Renold, de Dättwil (Argovie), greffier du tribunal
federal; Jean-Jaques Mercier-Dufour, dc Lausanne, Dr. en droit; Eric Debc-
taz,' de Fey, directeur de banque; Edgar Junod, de Ste-Croix, journaliste;
Eugene Baud, de Lausanne, proprietaire; Albert Terry, de St-Georgcs, phar-,
macien, ces dix ä Lausanne; Gustave Dietrich, de St-Oyens, ingenieur, ä Ecld-
pens; Otto Schmid, de Dicssenhofen (Thurgovie), architecte, ä Veytaux, et
Henri Duaime, de Geneve, professeur, ä. Geneve, ces neufs derniers
membres-adjoints. '

Marchand-tailleur. — 31 deembre. Le chef de la maison Pierre
Niklas, ä Lausanne, est Pierre Niklas, de Altenhof (Westphalie, Allemagne),
domicilie ä Lausanne. Marchand-tailleur, Place Pdpinet 4bis.

Bureau de Ngon
Tissus et confections. — 31 decembre. La societd en tommandite

«Bonnard freres & Cie», ä Lausanne, a supprime sa succursale de Nyon;.la
raison Bonnard freres & C!e, succursale de Nyon (F. o. s. du c. du 14 juin
1917,.page 962) est cn consequence radiee.

31 decembre. La societe anonyme «Banque de Nyon ci-devant Baup &
Cie». dont le siege est a Nyon (F. o. s. du c. du 2 avril 1907, page 550), a dte
declaree dissoute par decision de l'assemblc.e generale des actionnaires du
6 octobre 1917. La liquidation sera operee, sous la raison sociale Banque de
Nyon c. d. Baup & Cie en liquidation, par les trois liquidateurs: Albert Baup,
de Vevey et Coinsins; Laurent Thomas, de Genöve, et Alfred Baup, de Vevey
et Coinsins, les trois banquiers, domicilies ä Nyon, qui sont autorisds ä signer
individuellement au nom de la socidte en liquidation.

Denrees coloniales, tabacs et cigares. — 3 janvier. La
raison A. Granger, ä Nyon, commerce de gros en denrees coloniales, tabacs
et cigares (F. o. s. du c. du 19 mars 1883), est radiee ensuite de renonciation
du titulaire. La'procuration conferee a-Marc-Louis-Alexandre Granger est en
consequence eteinte. L'actif et le passif • de la maison radiee sont repris, ä
partir du 1er janvier 1918, par la raison ci-aprös:

Le chef de la maison M. Granger, ä Nyon, est Marc-Louis-Alexandre
Granger, d'Eysins, domicilie ä Nyon, qui reprend l'actif et le passif de la
maison «A. Granger». Commerce de gros en denrees coloniales, tabacs et
cigares. Place de la Gare n°.ll.

Bureau d'Orbe
31 decembre. II existe sous la denomination Fonds Jules Rod, avec

siege ä Orbe une fondation du caratiöre prövu ä l'article 80 C. c. s.,
ä laquelle l'inscription au registre du commerce conföre la personnalit6
juridique au sens de l'article 52/1 C. c. s. Cette fondation a et6 constitute
par Jules Rod, ä Orbe, suivant acte regn par le notaire Beauverd, en
dite ville, le 29 dteembre 1917. Elle a pour but l'assistance des nece'ssi-

teux de tous pays quelque soit leur domicile et avant tout des nccessi-
teux domicilits dans le district d'Orbe, ce au moyen des inttrtts d'un
capital de cent mille francs affeett ä la fondation par Jules Rod. La

'fondation est dirigte et administree: a) Du vivant de Jules Rod, par
celui-ci, agissant personnellement ou par gtrant; b) des lc dtets de Jules
Rodparirois directeurs, nommes pour une periode de six ans, par le conseil

d'administration de «Moulins Rod S.A.», ä Orbe et choisis dans le
sein du dit conseil pour une premitre periode de six ans, puis pris par
la suite dans le dit conscil ou hors dc celui-ci, La fondation est valable-
ment engagee vis-ä-vis des tiers; a) Du vivant de Jules Rod par la seule
signature de celi^-ci; b) des le dtees de Jules Rod par la signature collective

des directeurs. La gestion annuelle de la fondation devra ütre sou-
mise au Conseil d'Etat du Canton de Vaud. Pour le surplus, la fondation
se refere aux articles 80 et suivants du C. c. s.

31 decembre. La societe anonyme Moulins Rod. S. A., dont le siöge
est ä Or be (F. o. s. du c. des 8 juillet 1915, n° 156, page 956, et 20
octobre 1917, n° 247, page 1683), ' fait inscrire que dans son assemblöe
generale des.actionnaires du 24 decembre 1917, eile a modifiö l'article 46
de ses Statuts. • Les faits publies dans les numöros sus-dösignös de la
Feuille officiellc Suisse du commerce n'ont subi, de ce chef, aueune
modification.'

Bureau du Senlier
Ploteaux d'ancre d'echappements! — 31 decembre. Le chef

de la maison William Heuby, successeur des fils de Ate Meylan-Duvaud, ä

l'Oricnt, est William Heuby, de Treitcn (Berne), fils de Charles-Alexandre,
domicilie au Scntiei Fabrique de ploteaux d'ancre d'öchappoments en tous
genres."

Epicerie, mercerie, ötoffes, etc. etc. — 31 döcembre. La
raison Henri Piguet, au Lieu, marchandises diverses (F. o. s. du c. du 23
fevrier 1888, n° 23),' est radiee onsuite de cession de commerce.

Sous la raison sociale Piguet & Cio, -Emile-Henri Piguet et Adöle-Marie
Piguet, enfants d'Henri Piguet, du Lieu et y domiciles, ont constituö au Lieu
une sociötö en nom collectif qui a commencö le lor döcembre 1917 et reprend
l'actif et le passif de l'ancienne maison. «Henri Piguet». Epicerie, mercerie,
etoffes, quincaillcrie, tabacs et cigares et divors,

31 decembre. Dans leur assemblee' generale ordinaire du 15 avril 1917
les'membres de'la Socidtd des Grenadiers de 1'Abbaye, ä 1*Abbaye (F. o. s.

du c. des 25'mai 1906, n» 224, page 894, et 2 juin 1906, n° 237, pago 946),
ont votd la dissolution de la societd. Cette socidte ost .en consöquence radide
du registre du commerce. ' '

Bureau de Vevey
31 decembre. La Socidtd de la Place de Jeux de Vevey, association dont

le siege est ä Vevey (F. o. s. du c. du 18 avril 1907, n° 97, page 688), a dtd
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döclaröe dissoutc par decision de l'assemblöe generale du 19 döcembre 1917,

La:raison est cn consöquence .radiöe au registrc .du commerce.
31 döcembre, La Sociötö d'öpargne de l'Union catholique de Vevey, so-

ci6t6 cooperative dont le siöge est 4 V e v e y (F. o. s. du c. du 15 aoüt 1908,'

n° 205, page 1460), fait inscrire que dans son asscmblöc gönörale du 31 oe-
tobre 1917 eile a adoptö de nouveaux Statuts qui abrogent eeux du 13 mai
1908. Par suite de l'entröe en vigueur des nouveaux statute, les faits publiös
jusqu'4 maintenant sont modifiös eommc suit: La dönomination de la sociötö
est actuellement: Sociötö catholique d'öpargne de Vevey. Son but est de favo-
riser l'öpargnc en la mettant 4 la portöe de tous les paroissiens. La sociötö
se compose de tous les döposants quel que soit le Chiffre de leurs döpöts.
Lc fait d'effectuer un döpöt eonföre de plein droit'la qualitö de membre .de
la sociötö. La qualitö de soeiötaire se perd cn möme temps que cellc de döpo-
sant Les sociötaircs sortants n'ont droit qn'au remboursement de leurs de-

pöts et de leurs intörets. Pour obtenir la dömission de soeiötaire, il suffit de

la döclarer par lettre '4 la direction de la society. Get avertissement doit
etro fait au moins trois mois 4 l'avancc. La qualitö de soeiötaire est personnels

et non transmissible. Toute pei'sonne catholique, memc au dehors dc la
paroissc,- peut faire.partie de la societe. Les sociötaircs nc sont pas person-,
nellement responsables quant aux engagements de la societe, ces engagements
n'ötant garantis que par l'avoir social de celle-ci. Apres prölövement des frais,
les bönöfices seront röpartis comme suit par la direction: a) en interets aux
döposants aux taux fixö; b) en versement au fonds de reserve; c) eile "pourra,
avec l'assentiment de l'assemblee generale, allouer un subside aux bonnes

oeuvres. En cas de dissolution, la direction nommera unc commission chargee
de proceder 4 la liquidation des biens de la soeiöte. En cas de dissolution,
aprös remboursement aux soeiötaires de leurs döpöts avec interets, le solde
du fonds de röserve sera attribue aux bonnes oeuvres de la paroisse catholique

romaine de Vevey. Les organes et pouvoirs de la societe sont: 1°
L'assemblöe gönörale; 2° la direction; 3° les contröleurs. Les convocations se

font par carte ou circulaire adressöc 4 chaque membrc hiut jours 4 l'avance.
La sociötö est administree par une direction composee de cinq membres; eile
est valablement engagöc par la signature collective du president et du secretaire.

La direction a ötö renouvelöe dans l'assemblöe generale du 31 octobre
1917. Elle s'est constituee comme suit dans sa scance du meme jour: Richard
Schyrr, horticulteur, de Oottens (Vaud). ä La Tour de Peilz; Felix Dorthe,
voyagcur de commerce, de Gillarens (Fribourg), 4 Vevey, vice-prösident;
Fernand Felli, dessinatcur, de La Tom- de Peilz, 4 Vevey, secretaire; autres membres:

Laurent Haller, maröchal, de Monthey (Valais), 4 La Tour de Peilz, et
Albert Parietti, fabricant, de Massenzana (Ttalie), 4 Vevey.

31 döcembre. La Sociötö anonyme des chocolats de Montreux Sechand
et fils, dont le siöge est ä M o n t r e u x, L e C h 41 e 1 a r d (F. o. s. du c, du
10 fövrier 1904, n° 51, page 202; 22 aoüt 1912, n° 214, page 1506), fait inserire.
que dans son assemblee generale extraordinaire du 17 decembre 1917, eile a

revise ses Statuts et apporte par lä les modifications suivantes aux faits
publiös jusqu'4 maintenant. Lc capital social a ete augmente et porte 4 un million

deux cent mille francs (fr. 1,200,000), divise en 4800 actions de fr. 250
au porteur, entiörement liberies. La revision a portö sur d'autres points non
soumis 4 publication et les autres faits publies • n'ont pas subi dc modifications.

'

31 decembre. Selon acte authentiquc reiju Gerard Allaz, notaire, 4 Vevey,
11 a ete constitue sous la raison sociale Societe immobiliere de 1'Avenue de
Corsier, une societe anonyme dont le siege est ä Vevey. Le but de
la societö est 1'acquisition, la location et öventuellement la vente d'immeubles
ä Vevey et environ. La duree de la societe est illimitee. Les Statuts portent
la date du 29 döcembre 1917." Le capital social a ete fixe 4 la somme de trente
mille francs, divisö en trente actions de mille francs chacüne, au porteur. Les
publications emanant de la societe seront faites dans la Feuille des avis offi-
ciels du canton de Vaud. L'assemblee generale constitutive de la societe a
dösigne en qualitö d'administrateur, pour la premiöre periöde triennale, Jean
Juchli, pöre, de Zufikon (Argovie), fabricant, domicilie 4 Vevey, lequel l'en-
gagera valablement par sa seule signature..

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Brigue

V i n s. — 1917. 31 döcembre. Maria, Litigi et Fosca Vinci, enfants de
feu Santi Vinci, originates de Borgo San Lorenzo (Province de Florenee),
domicilies a Brigue, ont constitue, sous la raison sociale Familie Vinci Santi
(Famigiia Vinci Santi), 4 Brigue, une sociötö en nom colleetif, eommeneöe
des le decös de leur pöre soit des le 7 decembre 1915. L'associe L u i g i
Vinci est seul auto rise ä representer la sociötö. Vins.

Neueiihiirg — Nesiclialcl — Neuchätel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)

Cafe. — 1917. 29 döcembre. Le chef de la maison Alcide Loriol, 4
Fontaines, est Alcide-Venuste Loriol, de Charmoille (Jura bernois), domicilie ä
Fontaines. Exploitation du Cafe de la Poste. Cette maison a ete fondöe le lpr
döcembre 1908.

Charpente etaubergiste. — 29 decembre. Le chef de la maison
Jacob Marti, 4 StiMartin, est jean-Jaeob Marti, de Othmarsingen (Argovie),
domicilie 4 StiMartin.. Entreprise de charpentes et aubergiste. Cette maison
a etö fondöe le 1" novembre 1900.

Sellerie-tapisscrie. — 31 döcembre. Le chef de la maison Fritz
Galley, 4 Cernier, est Fritz-Hermann Galley, de Morat (Fribourg), domicilie
4 Cernier. Sellerie-tapisserie. Cette maison a öte fondee en juin 1911.

Cafe-brasseric. — 31 decembre. Lc chef de la maison Willy Steiner,

4 Cernier, est Renö-Willy Steiner, de Trub (Berne), agregö ä la commune
de Cernier, y domiciliö. Exploitation du Cafe-Brasserie' du 1er mars. Cette
maison a ötö .fondöe le 1er mai 1917.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
Gravüre de montres, de guilloehis, etc. — 31 decembre.

Jules Amez-Droz, originaire de La Chaux-de-Fonds, graveur, et Ernest Vallat,
originaire de Epauvillers (Berne), guillochcur, tous deux. domieiliös ä La
Chaux-de-Fonds, ont constitue sous ia raison sociale J. Amez-Droz et E. Vallat

une sociötö en nom colleetif ayant son siege 4 La Chaux-de-Fonds,
qui commencera le 1er janvier 1918. La societö a pom- but l'exploitation d'un
atelier de gravure de montres, dc guilloehis et de tout ce qui se rapporte 4
cettc branche. Bureaux: Rue des Moulins 4.

31 decembre. Renö Ullmann a cessö de faire partie du conseil d'adminis-
tration de la Sociötö Suisse de Döcolletage S. A., 4 La Chaux-de-Fonds (F. o. s'.

du c. des 6 mai 1916, n® 104, et 30 mars 1917, n® 75), sa signature est radiöe.
La sociötö est reprösentöe par les autres administrateurs dejä inscrits.

31 döcembre. Dans son assemblöc gcnörale du 26 döcembre 1917, les ac-
tionnaires de la Sociötö Suisse de döcolletage S. A., sociötö anonyme ayant
son siöge 4 La Chaux-de-Fonds (F. o..s. du e. des 6 mai 1915, n®.104, et
30 mars 1917, n® 75), ont decidö sa dissolution et sa liquidation. Hs ont dö-
signö l'un des administrateurs, Georges lEberhard, fabrieant, d'horlogerie, de
Jegenstorf (Berne), domieiliö 4 La Chaux-de-Fonds, coinme liquidateur,
lequel engagera la sociötö en liquidation par sa signature apposöe individuelle-
ment en cette qualitö. s

31 deeembre. La sociötö anonyme Seeland Watch Co. S. A., etablie jus-
qu'ici 4 Madretsch (inscrite au registre du eommerce, bureau de Nidau, le
11 mars 1910, publiöe dans la F. o. s. du c. du 15 mars 1910, n® 66, pagei 449),
a transföre son siege soeial 4 La Chaux-de-Fonds. Genre de
commerce: Fabrication d'horlogerie, fourniture' d'horlogerie, petite mecanique et
tous objets.se rattachant a ees branches, de compteurs, appareils 4 mesurer,
4 enregistrer, ete., maehines, outils, visserie et polissage. Les Statuts datent
du l®r mars 1910. La duröe de la societö est indöterminee. Le capital social
reste fixe 4 fr. 120,000, divisö cn 120 aetions, au porteur, de fr. 1000 chacune.
Les publications de la soeiöte ont lieu dans la F.. o. s. du c., paraissant 4
Berne. La sociötö continue 4 ötre reprösentöe vis-4-vis des tiers par le direc-
teur Georges-R. Blum, direeteur dc fabrique, de Neuchätel, domicilie 4 La
Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 14 septembre 1915, n® 214, page.1253).
Bureaux: 109, Rue Löopold Robert.

31 döcembre. La societe existant 4 La Chaux-de-Fonds, sous le
nom de Sociötö du Temple National de l'Abeille (F. o. s. du c. du 20 decembre
1892, n» 266), a, dans son assemblee du 8 deeembre 1913, modifie ses Statuts.
La soeiöte est devenuc unc association rögie par les articles 60 et ss.

du Code civil suisse. Le nom de l'association est Association du Temple
National de l'Abeille. Elle a pour but la construction, l'entretien et l'embellisse-
ment d'un bätiment pour l'exercice du culte de l'öglise protestante nationale
dans le quartier ouest de'La Chaux-de-Fonds. Les döpenses de l'association
sont couvertes par les dons, legs, allocations, subventions, produits des ventes
volontaires et d'autres generosites. Les societaires sont exoneres de toute
responsabilitö personnelle quant aux engagements contractes par l'assoeiation.
Le comitö de direction se compose de cinq membres au moins, nommes parmi
les societaires chaque annec par l'assemblee generale. H comprend un president,

un secretaire, un caissier et deux autres membres au moins. L'assoeiation

continue 4 etre representee vis-4-vis des tiers par le president et le secretaire

du comite de direction, signant collectivement. Les Statuts ne contien-
nent plus- de dispositions concernant les publications emanant de ^association.
Les autres dispositions publiees dans la Feuille officielle suisse du commerce
du 20 deeembre 1892, n® 266, ne sont pas modifiees. Dans son assemblee ge-
nörale du 23 fövrier 1917, l:association a constitue le comitö comme suit:
President: Paul Borel; secretaire: Marc Borel; tous deux pasteurs, originates de
Heuchatel et Couvet; caissier: Louis Droz, direeteur de banque, du Locle et
de La Fernere; autres membres: Albert Bourquin-Jaccard, proprietaire, de
La Cöte-aux-Fees; Henri Grandjean, negociant, de La Sagne et des Ponts;
Frederic Delachaux-Eeuba, fabricant de boites or, de Travers; Fritz Proellochs,-
representant, de La Chaux-de-Fonds: Albert Mosimann, fabricant d'horlogerie,
de La Chaux-de-Fonds; Louis Calame, commis, du Locle; tous 4 La Chaux-de-
Fonds.

Pieces en metal pour l'industrie, etc. — 31 decembre. Sous
la raison sociale Usine Mailly S. A. il est cree une societe anonyme,
qui a son siege 4 La Chaux - de-F on'ds et pour but la fabrication
mecanique de piöces en metal pour 1'industrie et toutes operations s'y rattachant.
Les Statuts de la societe portent la date du 11 decembre 1917. La duree de
la societe est illimitee. Le capital social est de six mille francs, divise en douze
actions dc cinq cents francs chacune, nominatives. Les publications de la
societe ont lieu dans le journal l'Impartial, paraissant 4 La Chaux-de-Fonds.
La societe est reprösentöe vis-4-vis des tiers par son administrateur; eile
est engagee .par la signature de ce dernier. L'administration se compose d'un
seul administrateur qui est Georges Perret, du Locle, industriel, domicilie 4
La Chaux-de-Fonds. La societe a repris l'actif et le passif de la' societe en
nom colleetif <G. Perret, Dester et Co. U. M' Mailly ayant son siege 4 La
Chaux-de-Fonds. Bureaux: Rue Alexis-Marie Piaget n® 67 a.

Horlogerie. — 31 döcembre. Charles Jenny, de Kappelen (Berne),
domicilie 4 La Chaux-de-Fonds, et Jules Schaad. de La Chaux-de-Fonds,
domicilie a Geneve, ont constitue 4 La Chaux-de-F onds, sous la raison
sociale Schaad et Jenny, une societe en nom colleetif qui commence le 1er

janvier 1918 et reprend l'actif et le passif de la societe «Jenny et Cie>,
4 La Chaux-de-Fonds. Fabrication, achat et vente d'horlogerie. Bureaux:
Temple Allemand n° 150. •

M e u b 1 e s. — 31 decembre. La raison Georges Peter, fabrique de meu-
bles. 4 La Sagne CF. o. s. du c. du 7 octobre 1916. n® 236), est radiee ensuite
de renonciation du titulaire. L'actif et le passif de cette maison sont repris
par la societe «Georges Peter et fils», 4 La Sagne.

Georges-Fredöric Peter, Frederic Peter et Maurice Peter, tous trois de
La Sagne, des Ponts de Martel et de Rochefort, fabricants de meubles, domicilies

4 La Sagne. ont constitue 4 La Sagne, sous la raison sociale Georges
Peter et fils, une soeiöte en nom colleetif qui commence le jour de son inscription

dans le registre du commerce. Cette societe reprend l'actif et le passif
de la marion «Georges Peter», 4 La Sagne, laquelle est radiee. Fabrication de
meubles. Bureaux: La Sagne n® 81.

Bureau de Maliers (district du Val-de-Travers)
31 decembre. Dans leur assemblee generale extraordinaire tenue le 20

decembre 1917, 4 Neuchätel, les actionnaires de la societe anonyme Fabrique de
Pätes de bois de la Doux, ayant son siege 4 St-Sulpiee et ses bureaux
4 Neuchätel, Mont Choisi, Evole 20 (F. o. s. du c. du 12 mai 1917, n® 110,
page 772, et publications antcrieures), ont procede 4 la revision de divers
articles de leurs Statuts. Les,faits publies anterieurement ne sont pas modifies
par cette revision.

Genf — Genfcve — Glnevra
1917. 19 decembre. La Fedöration Genevoise des Horlogers-Bijoutiers-

Joailliers-Orfevres et des Parties qui s'y rattachent, societe cooperative ayant
son siege 4 Geneve (F. o. s. du c. du 2 decembre 1912, page 20S9), a, dans
son assemblöe generale du 30 octobre 1917, adoptö de nouveaux Statuts des-
quels il rcsulte notamment qu'elle est actuellement constituee comme
association conformement aux dispositions du titre H du C. c., et a decide sa
radiation du registre du commerce. Sa liquidation en tant que societö cooperative

ayant etö operee, la raison est radiee.

Tapissier-decorateur, ameublements, produits oeno-
logiques etchimiques. — 1918. 2 janvier. La maison Chr..Lauritzen,

• tapissier-decorateur et ameublements, 4 Genöve (F. o. s. du c, du 14 juin 1910,
page 1079), ajoute 4 son genre d'affaires le commerce de produits -oenolo-
giques et chimiques, avec sous-titre: «Relda». La maison reprend l'actif et le
passif de «Lauritzen et Cie1:, 4 Geneve (F. o. s. du c. du' 11 aoüt 1917,
page 1300).

Horlogerieetbijouterie. — 2 janvier. Les locaux de la maison
Forejtar et Marguerat, fabrication et commerce d'horlogerie et bijouterie, 4
Geneve (F. o. s. du c. du 13 mars 1914. page 427), sont: 92," Rue du Rhone.

Representation commerciale — 2 janvier. La raison P. Mares,
reprösentation commerciale, 4 Genöve (F. o. s. du c. du 16 mars 1916, page 422),
est radiee ensuite de renoneiation du titulaire. "

Produits chimiques. — 2 janvier. La maison Dr Alb. Duret, fabrique

de'produits chimiques, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 31 juillet 1906,
page 1294), conföre procuration 4 Simon-Barthölömi Gauthier, de Genöve-
Ville, domiciliö 4 Meyrin.
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Schweiz. Amt für geistige^ Eigentum
Bureau suisse de la propriety mtellectuelle — üfflcio svizzero della propriety intellettuale

Marken — Marques — March©
Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Nr. 40961. — 3. Dezember 1917, 8.Uhr.
Hedwig Pel da, Fabrikation, und Handel,

Zürich (Schweiz).

Riemenscheibenbelagmasse, Apparate zur Herstellung des Riemenscheiben¬
belages, Prospekte, Broschüren.

Nr. 40962. — 29. Dezember 1917, 8 Uhr.
Stoll A.-G. (Stoll S. A.), Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).'

Schuh- und Lederwaren, Schuhbeschläge, Sohlenschützer, Bedarfsartikel für
.Schuhmacher, Mittel zum Konservieren und Imprägnieren von Leder, Haus¬

haltungsgegenstände.

STOLLAG
Nr. 40963..— 29. Dezember 1917, 8 Uhr

Stoll A.-G. (Stoll S.A.), Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Schub- und Lederwaren, Schuhbeschläge, Sohlenschützer, Bedarfsartikel für
Schuhmacher, Mittel zum Konservieren und Imprägnieren von Leder, Haus¬

haltungsgegenstände.

STOLLUS
Nr. 40964. — 29. Dezember 1917, 8 Uhr.

Stoll A.-G. (Stoll S.A.), Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Schuh- und Lederwaren, Schuhbesehläge, Sohlenschützer, Bedarfsartikel für
Schuhmacher, Mittel zum Konservieren und Imprägnieren von Leder, Haus-

haltungsgegenstände.

STOLLIT
Nr. 40965. — 29. Dezember 1917, 8 Uhr.

Stoll A.-G. (Stoll S.A.), Fabrikation und'Handel,
Zürich (Schweiz).

Schuh- und Lederwaren, Schuhbesehläge, Sohlenschützer, Bedarfsartikel für
Schuhmacher, Mittel zum Konservieren und Imprägnieren von Leder, Haus¬

haltungsgegenstände.

STOLLINE
Handel mit Lumpen und neuen Stoffabfällen Etiler Art

(Verfügung des schweizerischen Volkswirtsehaftsdepartements vom 3 Januar 1918.)

Auf Grund des Bundesratsbeschlusses vom 11. April 1916 betreffend
die Bestandesaufnabme und die Beschlagnahme von Waren sowie des
Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1916 betreffend den Handel mit
Lumpen und neuen Stoffabfällen aller Art, wird

verfügt:
I.

1. Alle Vorräte an Lumpen und'neuen Stoff- und Fädenabfällen sind
beschlagnahmt, mit Ausnahme der eigenen Anfälle in Lumpen und neuen
Stoffabfallen aller Art in privaten Haushaltungen.

2. Von dieser Beschlagnahme werden insbesondere sowohl sämtliche
vorhandenen als noeb anfallenden Mengen nachstehend aufgeführter Waren
betroffen: a) Gemischte Lumpen, a 11 e wollene, halbwollene, baumwollene,
seidene, halbseidene,' leinene und halbleinene Lumpen; Abfälle von Seilen
und Schnüren aller Art, Jute (Bast) und Manilaabfälle, zerrissene Säcke;
b) n e u e wollene, halbwollene, baumwollene, seidene, halbseidene und
leinene Stoffabfälle, Juteabfälle; c) Wirkereiabfälle aus Wolle, Halbwolle,
Baumwolle, Seide, Halbseide und Kunstseide; d) F ä d e n a b f ä 11 e aller
Art aus Spinnereien, Webereien, Zwirnereien, Wirkereien, Stickereien;
gebrauchte Putzfäden aus Werkstätten und mechanischen Betrieben;-
e) alle vorstehend unter a bis d genannten Lumpen und Abfälle in
gerissenem Zustande; f) D i v e r s e. Alte Matratzenwolle,Baumwollemballage,
alte Watte, neue und alte Filzabfälle, Emballage von Wollballen, Scber-
und Walkhaare.

3. Diese Waren sind in erster Linie für die Inlandindustrie bestimmt;
sie dürfen ohne Zustimmung der Rohproduktenkontrolle in Basel weder
'veräussert noch' an einen andern Lagerort verbracht werden. Staatliche
und .private Lagerhäuser haben der Rohproduktenkontrolle von allen zur
Einlagerung ankommenden Waren unverzüglich Mitteilung zu machen.
Für die Anmeldung der in privaten Gebäuliehkeiten untergebrachten und
von dieser Verfügung betroffenen Waren sind die Hauseigentümer
verantwortlich.

4. Von dieser Beschlagnahme werden ebenfalls die bei den .Fabriken
lagernden Mengen betroffen.

Die Rohproduktenkontrolle ist jedoch berechtigt, die für den eigenen
Verbrauch bestimmten Quantitäten den Fabriken freizugeben.

II.
1. Der Rohproduktenkontrolle steht das Recht zu, über die beschlagnahmten

Waren zuhanden der Inlandindustrie zu den festgesetzten Höchstpreisen

zu verfügen.' -

2. Für jeden Verkauf ist der »Rohproduktenkontrolle ein Verkaufs-
gesuch auf gedrucktem Formular in doppelter Ausfertigung zu unterbreiten.
Die Verkäufe sind erst dann gültig, wenn sie von der genannten Amtsstelle

genehmigt sind. Im Falle der Widerhandlung sind Käufer und
Verkäufer strafbar. Bei nicht bewilligten Verkäufen können die Waren überdies

konfisziert werden. '

3. Die Zwischenhändler und Sortieranstallen sind verpflichtet, für
jeden Ankauf von Sammlern diesen eine Kopie über die erfolgte Abrechnung

auszuhändigen. Ueber diese Ankäufe ist von den Käufern monatlich
der Rohproduktenkontrolle eine detaillierte Aufstellung einzureichen.

Bei allen übrigen Verkäufen hat der Verkäufer von jeder Faktura, der
Käufer von jeder Abrechnung, der Kontrollstelle eine Kopie zuzustellen.

4. Gemischte Lumpen können an Sortieranstalten auf Sortierung
verkauft werden, wenn das Quantum mindestens 2000 kg beträgt.

III.
1. Zum Handel mit Lumpen und neuen Stoffabfällen aller Art sind

nur Personen und Firmen berechtigt, welche im Besitze einer von der
Rohproduktenkontrolle ausgestellten schriftlichen Bewilligung sind. Diese
Bewilligung wird nur denjenigen verabfolgt, welche sich schon vor dem
1. August 1914 mit dem Lumpen- und Abfallhandel befassten. Die
Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft kann in besondern Fällen
Ausnahmen gestatten.

2. Die Bewilligung kann- denjenigen entzogen werden, welche sich
der Uebertretung der Vorschriften über den Handel mit Lumpen und
neuen Stoffabfällen aller Art schuldig gemacht haben.

IV. '

1. Die nachfolgenden'Preise werden als Höchstpreise erklärt:
Gemischte Lumpen Fr. 22.—. Strickwolle Fr. 350. —. Alt Flanell, .Shipper
und Moirö Fr. 150. —. Alt Tucb Fr. 70. —. Halbwollgestricke Fr. 60. —.
Alte Tuchhalbwolle Fr. 25. —. Alte leichte Halbwolle Fr. 25. —. Jacken
Fr. 25. —. Alte Matratzenwolle Fr. 400. —.' Neu tuch Fr. .175. —. Neuflanell
Fr. 200. —. Neu feldgrau Militärtuch Fr. 210. —. Neue Tucbhalbwolle
Fr. 45.—. Neue weisse Baumwollumpen Fr. 90.—. Alte weisse Baumwolllumpen

: Fr. 45.—. Alte Seile und Schnüre Fr. 30.—. Alte Emballage
(Bast) Fr. 10. —.' Baumwoll-Emballage Fr. 15. —. Alte Seidenlumpen
Fr. 60. —. Alte Watte Fr. 50. —. Neue robweisse Baumwollumpen
Fr. 80. —. Trübweisse Baumwollumpen (balbweisse) Fr. 35. —. Baumwolle
gestrickt original Fr. 70. —.

2. Bei Ueberschreitung dieser Höchstpreise sind Kaufer und Verkäufer
strafbar.

3. Diese Preise verstehen sich per 100 kg, franko Station des Verr
senders, zahlbar gegen bar, sobald die Ware kontrolliert und übernommen
ist. Ausschuss ist als solcher zu verrechnen.

4. Die Abteilung fur industrielle Kriegswirtschaft ist ermächtigt, für
die hier nicht genannten Sorten die Preise festzusetzen.

5. Den Mitgliedern des Rohprodukten - Zwischenhändler-Verbandes
können für Lieferungen von Lumpen, die regelmässig innert 4 Wochen
das Gewicht von 5000 kg übersteigen, von .der Abteilung für industrielle
Kriegswirtschaft Preiszuschläge bewilligt werden.

6. Für die direkten Lieferungen an 'die Lumpen und Abfälle
verarbeitenden Industrien können mit Zustimmung der Abteilung für
industrielle Kriegswirtschaft zwischen den Parteien speziellePreisvercinbarungen
abgeschlossen werden, '. '

1. Als Sortieranstalten werden nur im Handelsregister eingetragene
Firmen anerkannt, welche nachweisbar vor dem 1. August 1914 Lumpen
sortiert und waggonweise direkt an inländische Fabriken geliefert haben,
sofern sie am 1. Juli 1917 als Sortieranstalten unter dem Fabrikgesetz
standen und dem vom Departement anerkannten Verbände der
Sortieranstalten angehören.

2. Die Sortieranstalten sind verpflichtet, die eingehenden Waren nach
dem von ' der Rohproduktenkontrolle aufgestellten Sortenverzeichnis zu
sortieren.

3. Als Rohprodukten-Zwischenhändler gelten im Handelsregister
eingetragene Firmen, welche sich vor dem 1. August 1914 mit dem Handel
in Lumpen und Stoffabfallen befassten und dem vom Departement
anerkannten Verbände der Rohprodukten-Zwischenhändler angehören.

4. Die Statuten der beiden Verbände sind der. Abteilung für.
industrielle Kriegswirtschaft zur Genehmigung vorzulegen.

5. Die Sortieranstalten und Zwischenhändler sind verpflichtet, jeweils
auf Ende, jeden Monats der Rohproduktenkontrolle ibre genauen
Lagerbestände aufzugeben.

6. Zur monatlichen Meldung ihrer Bestände sind ferner verpflichtet
alle diejenigen Fabriken, in welchen von dieser Verfügung betroffene neue
Stoff- und Fadenabfälle anfallen,. ebenso die Fabriken der Lumpen
verarbeitenden Industrie für ihre Vorräte an Rohprodukten. /VI.

1. Differenzen in bezug auf Warenabrufe, Zuweisungen, Ausschuss,
Retournierungen usw. entscheidet die Kontrollstelle unter Beiziehung von
dureb die Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft ernannten
Fachleuten.

2. Gegen diese Entscheide kann innert 10 Tagen an das
Volkswirtschaftsdepartement rekurriert werden. Dieses entscheidet endgültig.

VH.
Zuwiderhandlungen gegen diese Verfügung oder gegen die Weisungen

der Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft werden nach Massgabe des
Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1916 bestraft.

VIII.
Diese Verfügung tritt am 10 Januar 1918 in Kraft.' Auf diesen

Zeitpunkt werden die Departementsverfügungen vom 18. Oktober, 30.
November und 28. Dezember 1916, ferner vom 26. Juni 1917 betreffend den
Handel mit Lumpen und neuen Stoffabfällen aller Art aufgehoben.

Bern, den 3. Januar 1918.

Schweizerisches Volkswirtsehaftsdepartement:
' Schulthess.

Verbot betreffend das Reissen von Lumpen und neuen Stoffabfällen aller Art
(Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements vom 3. Januar '1918.)

Auf .Grund des Bundcs'ratsbescblusscs vom 22. Dezember 1917 über
Massnahmen betreffend industrielle,und gewerbliche Produktion-wird

verfügt:
1. Das Reissen von-Lumpen und neuen Stoffabfällen aller Art ist

verboten. » 1
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,2. Die schweizerische Rohproduktcnkontrolle in Basel kann Ausnahmen

von diesem Verbot gestatten.
3. Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot werden nach Massgabe der

Art. 5 und 6 des Bundesratsbeschlusses vom 22; Dezember 1917 bestraft.
'4. Diese.Verfügung tritt am 10. Januar 1918 in Kraft.
Bern, deq 3.1 Januar 1918,

Schweizerisches Volkswirtschaftsdepartement:
Schulthess.

* * * '

Commerce de chiffons et des döchets d'ötoffes de tout genre
ä l'6tat neuf

(Decision du Departement suisse de l'Economie publique du S janvier 1918.)

Vu 1'arrötE du Conscil fEdEral du 11 avril 1916' concernant l'inven-
taire et le sEquestre de marchandises, ' •

Vu l'arrötE du Conseil fEdEral du 17 octobre 1916 concernant le com-
merce des chiffons et des dEchets dStoffes de tout genre ä l'Etat neuf,
il est ' ' "

d 6 c i d 6 ;

I.
1. Tous les stocks de chiffons, de dEchets d'etoffes et de dechets des

fils ä l'Etat neuf sont sEquestrEs, ä Texception des chiffons et dechets
d'etoffes de tout genre.ä l'Etat neuf des manages privEs.

2. Sont notamment soumises au sEquestre tant les quanthEs existantes
que celles ä recevoir des marchandises suivantes:. a) Chiffons melEs,
vieux chiffons de laine, mi-laine, coton, soie, mi-soie, lin et mi-lin;
dEchets de cordes et ficelles de tout genre, dechets de jute et demanilla,
sacs dEchirEs; b) dechets de laine, mi-laine,. coton, soie, mi-soie.et de
lin, dechets de jute, ä l'Etat neuf; c) dEchets detiicotage en laine, mi-
laine, coton, soie,.mi-soie,et soie artificielle; d) dechets de fils de tout
genre des filatures, Etablissements de tissage, retorderies, tricoteries, bro-
deries; fils d'essuyage usagEs des ateliers et usines mEcaniques; e) tous
les chiffons et dEchets compris sous a ä d, ä l'Etat effilochE; f) divers;
vieille laine de matelas, emballage de coton, vieille ouate, dEchets de
feutre, vieux et neufs,' emballage de balles de laine, dEchets de laine
(peignons, retirons), ainsi que bourre de laine.

3. Les marchandises EnumErEes sont destinEes en premier lieu.ä l'in-
dustrie indigEne. Elles ne peuvent Etre ni aliEnEes ni transfErEes dans
un autre dEpöt, sans autorisation spEciale du Contröle des matieres pre-
miEres ä Bäle. Les entrepöts officiels et privEs ont ä annoncer sans
retard au Contröle des matieres premiEres 1'arrivEe de toutes les marchandises.

ä entreposer. L'obligation d'annoncer les marchandises, visEes par
la prEsente dEcision, qui sont confiEes ä des entrepöts privEs incombe
aux propriEtäires de ceux-ci. •.

4. Sont egalement soumises au sEquestre les quantitEs se trouvant
dans les fabriques.

Le Contröle des matiEres premieres est toutefois en droit de libErer
du sEquestre en faveur des fabriques les quantitEs destinEes ä leur propre
usage.

II.
1. Le Contröle des matiEres. premiEres a le droit de disposer des,

marchandises sEquestrEes aux prix maxima et en faveur de l'industrie
indigEne.

2. Pour chaque vente, il doit Etre soumis au Contröle des matiEres
preipiEres une demande de.vente sur fqrmulaires imprimEs en douhle exem-
plaire. Les ventes ne sont valables que lorsqu'elles ont EtE ratifiEes par
l'office prEnommE. En cas' de contravention, l'acheteur et le vendeur
sont punissables. L es marchandises constituant l'objet de ventes non au-
torisEes peuvent, en outre, Etre;confisquEes.

3. En ce qui concerne les achats aux chiffonniers, les marchands
intermEdiaires et les Etablissements d'assortiment sont tenus de remettre
ä ceux-ci, ä l'occasion de chaque achat, une copie du dEcompte. effectuE. •

Les acheteurs doivent faire parvenir mensuellement au Contröle des
matiEres premiEres une liste dEtaillEe de ces achats. Pour toutes les autres
ventes, il doit Etre envoyE une copie de cbaque facture pär le vendeur
et une copie de chaque decompte par l'acheteur au Contröle des matiEres
premieres.

4. Les chiffons melEs peuvent etre vendus au rendement aux
Etablissements d'assortiment, si la quantitE atteint aü inoins 2000 kg.

III.
1. N'ont le droit d'exercer le commerce de chiffons et de dechets

d'etoffes de tout genre ä l'Etat neuf que les personnes et firmes qui sont.
en possession d'une autorisation Ecrite du Contröle des matiEres premiEres.
Cette autorisation n'est delivrEe qu'ä ceux qui exergaient dejä le
commerce de chiffons et de dEchets avant le premier .aoüt 1914. Dans des cas
spEciaux la Division de l'Ecoriomie industrielle de guerre peut dEroger ä
cette condition.

2. L'autorisation peut etre retirEe ä ceiix qui ont enfreint les
dispositions rEgissant le commerce des chiffons et des dEchets d'Etoffes-de tout
genre ä l'Etat neuf.

• IV- "

1. Sont dEclarEs prix maxima: Chiffons melEs fr. 22.—. Laine tri-
cotEe fr. 350. —. Vieille flanelle, chipper, moirE fr. 150.—. Vieux draps
fr. 70.—. Tricot mi-laine fr. 60.—. Vieux draps, mi-laine fr. 25.—.
Vieille mi-laine lEgEre fr. 25.—; Jaqüet fr. 25.—. Vieille laine de matelas

fr. 400. —. Drap neuf fr. 175. —. Flanelle neuve fr. 200. —. Drap mili-
taire neuf, gris-vert fr. 210. —. Drap neuf mi-laine fr. 45. —. Chiffons de
coton blanc vieux fr. 45.—. Chiffons de coton'blanc neuf fr. 90.—.
Vieilles cordes et ficelles fr. 30. —. Vieil emballage fr. 10. —. Emballage
de colon fr._ 15.—. Vieux chiffons de soie fr.-'60. —. Vieille' ouate
fr. 50.—. Chiffons de coton blanc Ecru neuf fr. 80.—. Chiffons de coton
vieux blanc (II) fr. 35..—. Vieux coton tricotE fr. 70. —.

2. Tout dEpassement des prix maxima rend passible d'une peine tant
l'acheteur que le vendeur.

3. Les prix s'entendent par 100 kg., franco station de l'expediteur,
payables comptant aprEs vErification et. prise de possession de la mar-
chandise. Le rebut entre cn ligne decompte comme tel.

4..La Division de l'Economie industrielle de guerre est autorisee ä
fixer les.prix pour les genres non mentionnEs ici.

5." Des augmentations de prix pourront Eire autorisEes par la Division
de l'Economie industrielle de guerre aux membres de l'association des
marchands intermEdiaires pour des livraisons de chiffons qui surpassent
rEguliErement dans l'espace de quatre semaines le poids de 5000 kg.

6. Des conventions spEciales relatives aux prix pourront Etre
conchies entre les parties avec l'approhation de la Division de l'Economie
industrielle de guerre, lorsqü'il s'agira de livraisons directes aux industries

travaillant les chiffons et dEchets.
V.

1. Ne sont reconnues comme Etablissements d'assortiment que les mai-
sons inscrites äu registre du commerce, au sujet desquelles il peut Etre
Etabli qu'antErieurement au premier aoüt 1914 elles s'occupaient de

l'assortiment des chiffons et liyraient ceux:ci par wagons complets direc-
tement aux fabriques du pays,;qui, en outre,' Etaient dejä soumises ä la
lEgislation sur les fabriques ä titre d'Etablissements d'assortiment au
premier juillet 1917 et sont membres de l'association des, Etablissements
d'assortiment reconnue par le dEpartement.

.2. Les Etablissements d'assortiment sont, en outre, obligEs d'assortir
les marchandises qu'elles regoivent selon l'etat de specification dressE par
le Contröle des matiEres premiEres.

3. Sont reconnues comme marchands intermEdiaires .de matiEres
premiEres, les maisons inscrites au registie du commerce qui, avant le
premier aoüt 1914, exergaient le commerce de chiffons et de dechets d'etoffes
et qui appartiennent ä l'association des nEgociants intermEdiaires reconnue
par le dEpartement.

_

4. Les Statuts des deux associations prEcitEes doivent Etre soumis ä

l'approhation de la Division de l'Economie industrielle de guerre.
5. Les Etahlissements d'assortiment et les marchands intermEdiaires

ont ä dEclarer leurs stocks au Contröle des matiEres premiEres ä lafin de
chaque mois.

6. Sont en outre tenues d'annoncer mensuellement leurs stocks toutes
les fahriques chez lesquelles tombent des dEchets d'etoffes et de fils' k
l'Etat neuf qui sontvisEs par la prEsente dEcision, ainsi que les fabriques
de l'industrie travaillant les chiffons pour leurs stocks de matiEres
premiEres.

VL
1. Les diffErends concernant les ordres de livraison, rEpartitions,

dEchets, retours, etc. sont tranchEs par le Contröle des. matiEres premiEres
avec le concours d'experts dEsignEs par la Division de l'economie industrielle

de guerre.
2. Un recours contre ces dEcisions peut etre adressE dans les dix jours

au DEpartement de l'economie puhlique; celui-ci decide dEfinitivement.
VII.

Les contraventions ä la prEsente dEcision ou aux prescriptions Edic-
tEes par la Division de l'economie industrielle de guerre seront punies
conformEment ä l'arrEtE du Conseil fEdEral .du 17 octobre 1916.

VIII.
La prEsente decision entre en yigueur le 10 janvier 1918. Des cette

date sont abrogEes les ordonnances du dEpartement des 18 octobre, 30 no-
vembre, 28 dEcembre 1916' et du 26 juin 1917 concernant le commerce
des Chiffons et des dEchets d'Etoffes de tout genre ä l'Etat neuf.

Berne, le 3 janvier 1918.

DEpartement suisse de l'Economie publique:
Schulthess.

Prohibition de l'effilochage de chiffons et de dEchets d'Etoffes de tout genre
ä l'Etat neuf

(Decision du DEpartement suisse de l'Economie publique du 3 janner 1918.)

En vertu de 1'arretE du Conseil föderal du 22 dEcembre 1917 concernant

la production de l'industrie et des arts et mEtiers, il est
d E c i d E :

1. L'effilochage de chiffons et de dEchets d'Etoffes de tout genre ä
l'Etat neuf est prohibE. '

2. Le contröle suisse des matieres premiEres ä Bäle est en droit d'au-
toriser des exceptions ä cette prohibition.

3. Les contraventions ä la prEsente dEcision sont passibles des peines
prEvues par les art. 5 et 6 de 1'arrEtE du Conseil fEdEral du 22
dEcembre 1917.

4. La prEsente dEcision entre en vigueur le 10 janvier 1918.

Berne, le 3 janvier 1918.
DEpartement' suisse de l'Economie publique:

Schulthess.

lUller Teil - Partie dod olle - Parte n olale
Grossbritannien — Einfuhrverbot für Wertpapiere

Eine britische Proklamation vom 21. Dezember 19171) verbietet vom
nämlichen Tage an die Einfuhr in das Vereinigte Königreich "von allen
Obligationen, Schuldverpflichtungen, Inhaber- oder Namenaktien,
Interimsscheinen und andern Dokumenten, die zum Bezüge von irgendwelchen
Inhaber- oder Namenaktien oder Obligationen berechtigen. Ausgenommen
sind fällige, im Vereinigten Königreich rückzahlbare Obligationen sowie
Coupons, die daselbst eingelöst werden sollen.

Dieses Verbot soll indessen nicht Anwendung finden auf Papiere, die
mit Bewilligung des Schatzamtes und gemäss der für solche Bewilligungen

aufgestellten Vorschriften und Bedingungen eingeführt werden.
• **

Grande-Bretagne — Interdiction d'importation des titres
Une proclamation britannique du 21 dEcembre dernier2) interdit, des

cette date, l'importation dans le Royaume-Uni de toutes obligations, crE-
ances, actions, au porteur ou nominatives, certificats intErimaires et
autres documents donnant droit ä l'acquisition d'aetions ou d'obligations
quelconques, au porteur ou nominatives. Sont exeptEs les titres ou
coupons Echus, payables en Grande-Bretagne.

Cette interdiction n'est pas applicable en outre aux titres importes
avec l'autorisation du MinistEre des Finances, conformement aux regies
et conditions fixEes pour de telles autorisations.

Darlehenskasse der. Schweizerischen Eidgenossenschaft
Caisse de PrSts de la ConfEdEration Suisse

Auswels — 31. XII. 1917' — Situation
Aktiva —

Bestand der Barschaft
Espiees en caisse.
Bestand der Darlehen
Montant des avances

Actif Fr.

46. 46

25,590,500; 95

Total 25,590,547.41

Passiva — Passif
Höhe desUmlaufs derDar-]

lehenskassenscheine .1

Moiitant des bons de lat
caisse en circulation J

Sonstige Passiva .1

Autres postes du passif]
.Total

Fr.

') wovon in den Kassen der Schweizerischen Nationalbank
') dont dans les caisses de la Banque Nationale Suisse

20,464,575. —')

5,125,972.41

25,590,547.41

Fr. 12,673,950. —

Zinslust der Vorschüsse: vom 21. September
bis 15. November 1914 5%; vom 16.
November 1914 an 4% %.

Taux des avances: du 21 septembre jusqu'au
15 novembre 1914 5%; depuis le IS no-
vernbre 1914 4Y2 %.

') Siehe die in Nr. 302 des Handelsamtsblattes vom 27. Dezember auf Grund eines
telegraphischen Berichts :aus London veröffentlichte Notiz.

• Voir la notice inserEe dans le n° 302 de la Feuille du commerce du 27 dEcembre,
sur la base d'une communication telegraphique de Londres.
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Wleser & Demmler, Zürich
5035 empfehlen sich zur Besorgung ron (OF nW8Z)

Transport -Versicherungen
aller Art, mit und ohne Kriegsrisiko.

Bnroau: Walsenhansstr. 2 — Telephon: Seinen 3691

lmiiw«
lladDi zur aüsmortallita Genlnnnlii
anf Freitag, den 25. Januar 1918, nachmittags
234 Uhr, im Bureau der Gesellschaft, Fabrik¬

strasse 60, in Basel

TAGESORDNUNG:
Feststellung der Ende November 1917

erfolgten Einzahlung der neu emittierten Aktien
Nr. 3001 bis 4000 und entsprechende Abänderung
von Art. 4 der Gesellschafts-Statuten.

Zutrittskarten können gegen Hinterlegung der
Aktien Nr. 1 bis 3000 oder der Bankdepotscheine
bis zum 23. Januar 1918 bezogen werden.

Die Hinterlegung kann erfolgen am Sitze der
Gesellschaft,- Fabrikstrasse 60, in Basel oder bei
den Herren Oswald & Co. in Basel. (99 Q) 47.

Basel, den 4. Januar 1918.

Der Verwaltnngsrat.
Ryflf tk Co. S. A., Berne (Suisse)

Assemblee generale ordinaire des actionnaires, Inndi
11 ferner 1918, ä 11 beures du matin, dans les bureaux
de la societe.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice

1916/17.
2® Rapport du commissaire des comptes.
3® Approbation des comptes et dn bilan de l'exercice.
4® Emploi des benefices.
5® Nomination d'un administrateur sortant.'
6® Nomination d'un commissaire charge de faire un

rapport sur les comptes de l'exercice 1917/18 et
d'un suppleant.

Berne, le 7 janvier 1918.
Le conseil d'administration.

Tea Planters l<td.
(Les planteurs de tlie) •

Messieurs les actionnaires sont convoquös en
assemblee generale oi-dixiaix-e

pour le lundi 28 jaDvier 1918, ä 10 heures du matin,
Rue Caumartin 4. PARIS.'-

.Ordre du jour : 1° Rapport dn conseil d'administration
et presentation du compte de profits et pertes pour l'annöe
1917 et bilan au 1er janvier 1918. 2° Rapport du contiö-
leur. 3° Approbation de ces rapports, döcharge au conseii
d'administration. 4® Nomination du contröleur • pour
l'exercice 1918. (122 Q) 46 1

Le compte de profits et pertes et le bilan, ainsi que
le rapport du commissaire, sont döposes au bureau de la
Societe, ä Bäle. oü Messieurs les actionnaires peuvent en
prendre connaissance.

Bäle. le 8 janvier 1918. Le conseii d'administration.

Ceylon Tea Pavillon Ltd.
Messieurs les actionnaires sont convoques en

' asseinblec gendral© ordinaire
pour le luodi 28 janvier 1918, ä 11 beures du matin,
Rue Caumartin 4, PARIS.

Ordre dn jour: 1® Rapport du coaseil d'administration
et presentation du compte de profits et pertes pour l'annee
1917 et bilan au 1er janvier 1918. 2® bapport du contröleur.
3® Approbation de ces rapports, decharge au conseil
d'administration. 4®Nomination du contröleur pour l'exsrcice 1918.

Le compte de profits et pertes et le bilan, ainsi que le

rapport du commissaire, sont döposös au bureau de In Societe,
ä Bäle, oü Messieurs leB actionnaires peuvent cn prendre
connaissance. (121 Q) 45 i

Bäle, 8 janvier 1918. Le eoDseil d'administration.

Sliiiliimit Filiale in Zürich
Aktlenkapital Fr. 15,000,000 - Reserven Fr.2,450,000

Bis auf weiteres geben wir aus:

ni.Ol)ligiitioDeo,3-4 Jghre fest

5°|o Obligationen, 5-6 Jahre fest
nachher halbjährlich kündbar.

Zinsvergütung auf: (5566 Z) 3057

Spnrelnlogen 411
EinlageMten 41

Die Direktion.

Durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 19. Dezember 1917 wird
das Aktienkapital der Gesellschaft durch Ausgabe von

Fr. 2,500,000 voll-liberierten Aktien ä nom. Fr. 1000
Nr. 12501 bis 15000

von
Fr. 12,500,000 auf Fr. 15,000,000 erhöht.

Die neuen Aktien. mit Dividendenberechtigung' für das Geschäftsjahr 1917 und ff. werden den
bisherigen Aktionären im Verhältnisse von 1 neuen Aktie.ataf 5 alte Aktien gratis zum
Bezüge angeboten.

Falls ein Aktionär eine nicht durch fünf teilbare Anzahl von Aktien zur Ausübung des Bezugsrechtes

vorweist, wird ihm für jede restliche Aktie ein Bezugsschein ausgehändigt.' Fünf dieser
Bezugsscheine berechtigen den Inhaber zur Entgegennahme von einer neuen Aktie gratis innerhalb
der für die Ausübung des Bezugsrechtes festgesetzten Frist.

Weniger als fünf Bezugsscheine können zum Bezug einer Aktie nicht berücksichtigt werden,
dagegen sind die nachbezeichneten Stellen bereit, den An- und Verkauf von Spitzen zu vermitteln.

Die AumbuDg
' des Bezugsrechtes soll vom 15. Januar bis 28. Februar 1918 durch

Vorweisung der alten Aktien behufs Abstempelung geschehen:

bei der Gesellschaftskasse in Basel,
bei der Basler Handelsbank in Basel, bei deren Wechselstuben in Basel

und Zürich, nnd bei deren Niederlassung in Genf,
woselbst den Bezugsberechtigten Bescheinigungen über die Abstempelung ausgehändigt werden, welche
seinerzeit - nach einer, zu erlassenden Bekanntmachung spesenfrei gegen .die definitiven Aktien-Titel
umgetauscht werden.

Die Gesellschaft behält sich das Recht vor, diejenigen neuen Aktien, welche bis 31.
Dezember 1918 nicht bezogen werden sollten, zugunsten der Gesellschaftskasse bestmöglich zu
verkaufen. (110Q) 37

Basel, den 20. Dezember 1917.

Pa VeiwaltanBsral to Mnstrig-CssellstM 1 Stoppe.

nil hu
MM. les actionnaires sont convoques en

assemblee generale extraordinaire
pour le samedl 19 janvier courant, ä 3% heures de l'apres-midi

ä l'Hdtei Suisse ä Vevey
L'etablissement de la feuille de presence commencera ä 3 heures.

Ordre da jour:
1° Augmentation du capital social.
2° Constatation de liberation du nouveau capital.
3° Revision partielle des Statuts. (80611 V) 44.

Les cartes d'admission ä l'assemblee genörale seront delivr6es sur
indication des numeros des actions au siege social ä Vevey jusqu'au.
18 janvier au soir.

lie conseil d'administratfon.

Metall-Schilder
gegossen — geätzt

E. PFISTER & C,E

Schilderfabrik

ZÜRICH

Kooellagerfett oder Etsatz

Hol oto BMI Ersatz

zu kaufen.gesucht
Anfragen unter Chiffre

H A B 26 an Publicitas
A.-G., Bern.

Sesncht

mit umfassender, allgemeiner kaufmännischer
Bildung und praktischer Erfahrung, besonders versiert
im kaufmännischen Rechnungswesen und befähigt
in Organisation. (Za, 6063) 43.

Qualifizierte Bewerber mit festem Charakter
und sicherem Auftreten belieben ihre ausführlichen
Offerten unter Angabe der Gehaltsansprüche,
Referenzen und frühestem Eintrittstermin sowie
unter Beilage von Zeiigniskopien umgehend unter
Chiffre Z. A. 1 an Rudolf Mosse, Zürich, zu richten.

Zti verkanten
per Frühjahr 1918 eine kleinere, gut eingerichtete

RandelsmDhle
auch Kundenmühle, mit schöner Wasserkraft,
günstig und schön gelegeD, Nähe Bahnstation,
eventuell auch zur. Ausübung eines andern
technischen Gewerbes sehr gut geeignet. 3060.

Gefl. Offerten von nur solventen Interessenten
unter Chiffre N 10031 Y an Publicitas A. G., Bern.

Massenartikel
in Holz
Ira Co.

Schweiz. Holzwaren fabrik
Solothurn

mim
Dreiwand-System
Erdbebensichere

Stablkammcranlagcn
gesetzt geschützt

Panzertüren, Safes

Einmauerungs-
sebränke 20M

Union - KasseDfnbrik
B. Sekncider, Zürich 1

GeschfiftsbQchei
Extraanfertigungen

liefert billig und in kürz*-
• ster Frist 278

C. A. Hanl), Rbnnt- Kappel.

Fabrik
Besitzer mit grösseren
disponiblen Räumen in
der Stadt Zürich, sucht
sich an lukrativer
Fabrikation

zu Dettingen
sofern seine Räume
Verwendung finden. Event.
Kauf eines bestehenden
Geschäftes. 29

Offerten unter Chiffre
P 176 Z an Publicitas
A.-G., Zürich.
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